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Bringen Sommernächte Abfallberge?

Es ist Sommer! Die Tage sind lang 
und die Nächte lau – und fast alle 
Aktivitäten verlagern sich nach 
draussen. Dass dies nicht nur Positi-
ves mit sich bringt, wird bei einem 
Blick respektive Rundgang durch die 
(Basler) Grünanlagen sichtbar. 

Es ist Freitagabend, Jung und Alt treffen 
sich in Parkanlagen oder an Flussufern 
(Birs, Birsig, Rhein). Ob Baden, Grillieren 
oder einfach ein kühles Bier mit Freun-
den geniessen, ganz Basel und Agglome-
ration (und dazu gehört auch das «BiBo-
Land») scheint sich am Abend und bis 
spät nachts draussen aufzuhalten. Viele, 
oder eben mehr, Menschen heisst aber 
auch viel mehr Abfall, der achtlos zurück-
gelassen wird. Wer am frühen Samstag-
morgen der Birs entlang läuft, erblickt 
veritable Abfallhaufen, die sich teils zu 

Bergen türmen. Getränkedosen, Ein-
weg-Grills, Chips-Verpackungen und viel 
anderer Unrat bleibt liegen.

Es sind aber nicht nur Jugendliche, 
welche für diese Hinterlassenschaft sor-
gen. Mir (Anmerkung der Redaktion: 
Larissa ist 19 Jahre alt) persönlich ist bei 
einem Ausflug an die Birs aufgefallen, 
dass genau diese junge Generation 
bewusst ihren Abfall entsorgt und 
 recy clet. Bei Gesprächen wurde mir aus-
serdem klar, dass sie ein grosses Bewusst-
sein für die Umwelt entwickelt haben 
und genau wissen, wie schädlich zum 
Beispiel eine einzelne Aludose für den 
Planeten ist. Aus diesem Grund wird dar-
auf geachtet, am Ende einer Party das 
Konsumierte richig zu entsorgen.

Natürlich gibt es – wie ich leider 
beobachten musste – auch Ausnahmen. 
Es scheint immer noch genügend Men-

schen zu geben, denen unsere Umwelt 
egal ist. Plastiktüten und Aludosen wer-
den einfach ins Wasser geworfen, Glas-
flaschen und weiterer Abfall wird res-
pektlos in die Bäume geschmissen. Ganz 
nach dem Motto «Dort sieht es keiner –
also schadet es auch keinem» … 

Die warmen Sommernächte sind 
dazu da, sich in der Natur aufzuhalten 
und schöne Momente mit seinen Freun-
den, Kollegen, Liebsten zu verbringen. 
Wer also hofft, dass an einem Wochen-
ende um 20 Uhr Ruhe herrscht, verkennt 
die Realität und die heutige Zeit.

Die Moral der Geschichte und Folge 
einer richtigen Erziehung: Man verlässt 
einen Ort so, wie man ihn selber gerne 
vorfinden würde! 

Wir wünschen unserer Leserschaft 
und den Inserenten weiterhin schöne 
Sommerferien! Larissa Bucher

Reinacherstrasse 2
4106 Therwil
Telefon 061 721 64 65
www.fernsehfehr.ch

Fernseh
Fehr

Wir führen ihr
Wunschprogramm

TV/Video
Hi-Fi
Service

Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihr Toyota-Spezialist
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26

4106 Therwil Telefax 061 721 54 11

 garage.wagner@bluewin.ch

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

NEW 
SUZUKI SWIFT

Ringstrasse 23, Therwil  
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

New Splash 
New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift New Swift ab Fr. 15 990.–
New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.

4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 620732
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www.kolb.swiss 
Ihr neuer Zugang zu 

Ihrem Elektriker. 

Tel. 061 726 80 80 
www.kolb.swiss

Tel: 061 401 40 80  

Reparatur | Shop | Schule

Lenovo + Huawei
Aufrüsten lohnt sich

Datenübernahme

www.pira.ch

www.pira.chReparatur  Shop  Schule  Datenrettung

NEU

MAC und PC Reparaturen
Schnell | Einfach | Günstig 

Oberwil bei Coop / Post 

Bis zu

50%
auf ÖV, Hotels und 

Stadterlebnisse

Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Kantonshauptstädte entdecken
raiffeisen.ch/hauptstadt
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www.athoplan.ch    061 422 03 22    Bottmingen

Anruf genügt. 
Wir sind für Sie da:

     Alle Schreiner-  
     und Holzarbeiten

     Nach Einbruch

     Bei Wasserschaden

     Umbau und Sanierung

     Unterhalts- und Flickarbeiten 

Express Kundenschreiner
für jeden Notfall

athoplan _115x153_RZ.indd   1 08.07.19   13:08
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Secreto vom 
Freilandsäuli

das geheime Stück für den 
Grillplausch

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Marianne Wenger
Telefon 061 405 42 23

BESTATTUNGSBÜRO

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

Für mehr Informationen 
besuchen Sie bitte die  

Gemeinde-Website unter: 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 12. Juli 2019

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 30. Juli 2019

AUS DEM GEMEINDERAT

Absage der Gemeinde
versammlung 
Auf die Durchführung der nächsten 
Gemeindeversammlung (GV), deren Ter-
min auf den 22. Oktober 2019 angesetzt 
war, wird verzichtet. Der Gemeinderat 
hat eine Absage der GV beschlossen, da 
keine Geschäfte zur Beschlussfassung 
anstehen.

Wahltermine der Gemeinde
wahlen 2020
Die Termine der Gemeindewahlen 2020 
von Gemeinderat, Gemeindekommission 
und Gemeindepräsidium sind auf die von 
der Landeskanzlei empfohlenen Termine 
angeordnet worden. 

1. Wahltermin 9. Februar 2020 (eidg. 
Abstimmungstermin)

• Neuwahl Gemeinderat für die Amts-
periode vom 1. Juli 2020 bis zum 30. 
Juni 2024 (Majorz)

• Neuwahl Gemeindekommission für 
die Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis 
zum 30. Juni 2024 (Proporz)

 Wahlvorschläge für die Neuwahl des 
Gemeinderats (Majorz) können bis zum 
23. Dezember 2019 und die Wahlvor-
schläge für die Neuwahl der Gemeinde-
kommission (Proporz) bis zum 9. 
Dezember 2019 bei der Gemeindever-
waltung eingereicht werden. Als Nach-
wahltermin wurde der 22. März 2020 
für am 9. Februar 2020 nicht gewählte 
Behördenmitglieder festgelegt. Die 
Wahlvorschläge für die Nachwahl sind 
bis zum 17. Februar 2020 bei der 
Gemeindeverwaltung einzureichen.

2. Wahltermin 17. Mai 2020 (eidg. 
Abstimmungstermin)

• Wahl des Gemeindepräsidiums für die 
Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis zum 
30. Juni 2024 (Majorz). Die Wahlvor-
schläge für das Gemeindepräsidium 
sind bis zum 30. März 2020 einzurei-
chen. Als Nachwahltermin wurde der 
14. Juni 2020 für ein am 17. Mai 2020 
nicht gewähltes Gemeindepräsidium 
festgelegt. Die Wahlvorschläge für die 
Nachwahl sind bis zum 25. Mai 2020 
einzureichen. 

Abfallgebühren per  
1. Januar 2020
Gemäss Abfallreglement legt der 
Gemeinderat jährlich aufgrund der vor-
liegenden Abfallrechnung die Gebühren 
fest respektive beschliesst über deren 
Anpassung. Da die Abfallkasse der 
Gemeinde Bottmingen mit ca. Fr. 155.–/
Einwohner im Vergleich zur kantonalen 
Empfehlung von Fr. 75.–/Einwohner rela-
tiv gut ausgestattet ist, hat der Gemein-
derat für das Jahr 2020 daher die Abfall-
gebühren wie folgt beschlossen: 
• Die Gebühren bleiben unverändert. Es 

werden auch für das Jahr 2020 weiter-
hin Gratis-Abfallmarken für Hauskeh-
richt (zwei Bögen pro Person) an die 
Bevölkerung abgegeben. 

• Der Gewerbekehricht wird für ein wei-
teres Jahr unentgeltlich abgeführt.

• Die Haus-zu-Haus-Grünabfuhr soll für 
die Bevölkerung von Bottmingen ver-
suchsweise für zwei Jahre kostenlos zur 
Verfügung gestellt werden, dies mit 
dem Ziel, diese aus Ökologiegründen 
längerfristig unentgeltlich auszugestal-
ten.

• Die Sammelsäcke für Grünabfuhr über 
die bestehenden Grüngutsammelstel-
len bleiben unverändert kostenpflichtig 
(60-Liter-Grünsack à Fr. 1.–).

• Die Gemeinde möchte künftig den ver-
günstigten Verkauf von unterscheidba-
ren Abfuhrcontainern für Grünabfälle 
und Papier fördern. Die entsprechenden 
Vorbereitungen sind bereits angelau-
fen, und es werden weitere Informatio-
nen zu gegebener Zeit im BiBo folgen.

Petition gegen Fluglärm

In Allschwil haben Gemeinderat und Ein-
wohnerrat eine Petition lanciert, die ein 
Nachtflugverbot am Euro-Airport (EAP) 
von 23 bis 6 Uhr sowie eine Umweltver-
träglichkeitsprüfung für den geplanten 
EAP-Bahnanschluss fordert. In der Peti-
tion heisst es zudem, der Lärmvorsorge-
plan für den Flughafen müsse auch die 
Schweizer Bevölkerung berücksichtigen. 
Aufgrund des Standortes des EAP auf 
französischem Staatsgebiets sind die 
Einflussnahmemöglichkeiten der Schwei-
zer Gemeinden sehr beschränkt. Da der 
Fluglärm in der Bottminger Bevölkerung 
aber ein Thema ist und mit dem unver-
bindlichen Mittel einer Petition auf die 
Probleme der Nachbargemeinden des 
EAP hingewiesen werden soll, hat der 
Gemeinderat im Sinne der Solidarität mit 
den anderen betroffenen Gemeinden 
beschlossen, dass er die Allschwiler Peti-
tion gegen Fluglärm unterstützt. Der Link 
zur Petition findet sich auf der Homepage 
der Gemeinde Bottmingen (www.bott-
mingen.ch) unter «News». 

Vernehmlassungsverfahren 
zur Teilrevision des Verwal
tungs und Organisations
regelements 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 11. Juni beschlossen, bei den politi-
schen Parteien und Gruppierungen eine 
Vernehmlassung zu einer geplanten Teil-
revision des Verwaltungs- und Organisa-
tionsreglements (VOR) durchzuführen. 
Dabei geht es um die beiden nachfolgen-
den Themen:
1. Optimierung des Einladungsver-

sands zur Gemeindeversammlung
 Nachdem die Gemeindeversammlung 

im Oktober 2014 den Ersatz der Papier-
zustellung der GV-Einladungsunterla-
gen durch andere Formen der Zustel-
lung nicht gutgeheissen hat, hat sich in 
der Zwischenzeit die Rechtslage geän-
dert: Seit dem 1. Januar 2018 schreibt 
das Gemeindegesetz vor, dass die Ver-
sammlungseinladung rechtsgültig min-
destens zehn Kalendertage vor der GV 
publiziert werden muss. Veränderte 
Informationsbedürfnisse und ein scho-
nender Umgang mit Ressourcen sind 
weitere Gründe für eine Anpassung des 
bestehenden Einladungsverfahrens. 
Ferner sprechen verfahrenstechnische 
Gründe für die Abschaffung des Papier-
versands, können dadurch doch die Vor-
bereitungszeiten für die Aufbereitung 
der GV-Geschäfte optimiert werden. 

2. Antrag der Natur- und Umwelt-
schutzkommission

 Die Natur- und Umweltschutzkommission 
(NUSK) hat dem Gemeinderat ihre eigene 
Abschaffung beantragt. Begründet wird 
dies im Wesentlichen mit dem Ausbau der 
Fachkompetenzen in den Bereichen 
Umweltschutz und Naturschutz in der 
Gemeindeverwaltung. Vor einer entspre-
chenden Antragstellung an die Gemein-
deversammlung möchte der Gemeinderat 
aber zuerst die Meinungen und Stand-
punkte der Parteien und gegebenenfalls 
der Kommission selbst zu diesem Antrag 
einholen. Zudem stellt sich die Frage, wel-
che künftigen Herausforderungen im 
Bereich des Natur- und Umweltschutzes 
sich auf kommunaler Ebene stellen. 

Die Parteien haben nun im Rahmen einer 
entsprechenden Vernehmlassung die Gele-
genheit, sich zu diesen beiden Fragestellun-
gen bis am 27. September 2019 vernehmen 
zu lassen. Anschliessend wird die Gemein-
deversammlung im Dezember 2019 über 
die oben genannten Angelegenheiten 
befinden. Der Gemeinderat

Einladung an die  
Bevölkerung

Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner

Wir möchten mit Ihnen die Bundesfeier 
in festlichem Rahmen begehen und laden 
Sie herzlich ein, auf dem Festareal des 
Pausenplatzes beim Schulhaus Talholz 
gemeinsam einige gemütliche Stunden 
zu verbringen. Mit einem von der 
Gemeinde offerierten und musikalisch 
vom Musikverein begleiteten Apéro 
stimmen wir uns auf diesen feierlichen 
Anlass ein.

Ab 17 Uhr ist für die Kinder bereits 
das Salto Trampolino eröffnet. Hier kön-
nen sie sich selber per Gummizug in luf-
tige Höhen katapultieren. Gleichzeitig 
eröffnet play4you seinen Spielpark mit 
einem Spielangebot für Jung und Alt. Ein 
besonderes Highlight ist sicher der rie-
sige Töggelikasten, der bis zu 8 Spielen-
den gleichzeitig die Möglichkeit bietet, 
sich in dieser «Sportart» zu messen. Um 
18 Uhr öffnet die Festwirtschaft, die mit 
gluschtigem Angebot aufwartet und vom 
hiesigen Musikverein betrieben wird. 
Stimmen Sie sich auf unseren National-
feiertag in gemütlicher Runde ein und 
treffen Sie auf viele bekannte und sicher 
auch einige unbekannte Gesichter. Wich-
tig ist das Miteinander!

Für unsere jüngeren Festbesucher 
findet beim Eindunkeln ein von Piccolo 
begleiteter Lampionumzug statt. Höhe-
punkt dieses Jahr ist das gegen 
22 Uhr beginnende musikalische Feu-
erwerk mit der Smeraldy Band aus 
 Bottmingen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an 
der Bottminger 1.-August-Feier und 
 danken schon heute allen beteiligten 
Helferinnen und Helfern, die diesen 
Abend unvergesslich machen.

 Der Gemeinderat

GEMEINDEVERWALTUNG

Neue Mitarbeiterin in der 
Gemeindeverwaltung

Am Montag, 1. Juli 
2019, hat Veronika 
Pal, Jahrgang 
1993, ihren sechs-
monatigen Einsatz 
bis zum Ende des 
Jahres 2019 als 
administrative Mit-
arbeiterin in den 

Einwohnerdiensten angetreten. Frau Pal 
war bereits als Auszubildende in der 
Gemeindeverwaltung Bottmingen tätig. 
Aus diesem Grund bringt sie beste Vor-
aussetzungen für ihre neue Tätigkeit mit. 
Wir heissen Veronika Pal herzlich im Ver-
waltungsteam willkommen und wün-
schen ihr viel Freude und gutes Gelingen 
in ihrem neuen Wirkungsbereich.

Gemeinderat und Verwaltung

Vollsperrung an  
der Fiechthagstrasse
Die Arbeiten an der Fiechthagstrasse 
kommen termingerecht voran. Wie 
bereits in einem ersten Anwohnerschrei-
ben angekündigt, müssen die Belags-
arbeiten am Wochenende realisiert 
 werden. Zu diesem Zweck wird die 
 Fiechthagstrasse im Abschnitt Bruder-
holzstrasse bis Zehntenfreistrasse von 
Samstag, 13. Juli um 6 Uhr, bis Mon-
tag, 15. Juli um 5 Uhr, für den Verkehr 

komplett gesperrt. Die Zufahrt zu den 
Liegenschaften direkt an der Fiechthag-
strasse ist im entsprechenden Parameter 
während dieser Dauer nicht möglich. Die 
Zugänglichkeit zu Fuss ist sichergestellt.

Wir danken allen Anwohnerinnen 
und Anwohnern und den umliegenden 
Anstössern bereits im Voraus für ihr 
 Verständnis. Aktuelle Informations-
schreiben wie auch Auskünfte zu den 
weiteren Bauphasen finden Sie auf unse-
rer Homepage www.bottmingen.ch in 
der Rubrik «Projekte».
 Gemeindeverwaltung

2½ZimmerAlterswohnung 
zu vermieten
Die Stiftung für Alterswohnungen, Fiech-
thagstrasse 14, in Bottmingen vermietet 
an Personen im AHV-Alter eine 2½-Zim-
mer-Wohnung (2. Stock, 65 m2) ab sofort 
oder nach Vereinbarung. Die Wohnung 
besteht aus 2 Zimmern und einer offenen 
Küche, einem Badezimmer mit Dusche / 
WC und einem Balkon.  Die Liegenschaft 
verfügt über einen modernen Lift und 
befindet sich in unmittelbarer Nähe zum 
öffentlichen Verkehr (200 m).

Bürger und Einwohner von Bottmin-
gen werden bevorzugt behandelt.

Mietzins: Fr. 1‘240.– plus 210.– Akon-
to-NK.

Weitere Informationen zum Vermie-
tungsangebot und zur Stiftung unter 
www.alterswohnungen-bottmingen.ch

Auskunft erteilt: Nicole Huber, 079 
319 42 72 

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

1. August

Bundesfeier
Do, ab 18 Uhr Festwirtschaft; der 
Gemeinderat lädt alle Einwohnerin-
nen und Einwohner zur traditionel-
len Bundesfeier auf den Pausenplatz 
beim Talholzschulhaus ein. Weitere 
Informationen auf der Homepage 
www.bottmingen.ch
Einwohnergemeinde
15. August

T-Shirt selber nähen
Do, 15./22./29. August, 5./12./ 
19. September, 19–21.45 Uhr, 
6-teiliger Kurs im Nähzimmer 
Burggartenschulhaus, Anmeldung 
bis zum 31. Juli bei Gertrude 
Schmidlin, Tel.: 061 421 60 66, 
E-Mail: gertrude.schmidlin@
bluewin.ch. Weitere Informationen 
unter www.bottmingen.ch (Rubrik 
Erwachsenenbildung oder Kurse)
Kommission für Erwachsenen-
bildung und Freizeitgestaltung 
Bottmingen
28. August

Kinderflohmarkt
Mi, 14–17 Uhr, Schulhof Talholz/
Hämisgarten, mit Kuchen- und 
Getränkestand. Weitere Auskünfte 
im BOZ bei Sally Jenny-Pizzolante, 
Tel.: 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr, 
ausgenommen Schulferien), 
Verschiebedatum: Mittwoch,  
4. September
Bottminger Zentrum

Der «Wuchemärt» findet auch 
während der Sommerferien 
jeden Dienstagmorgen von 8.30 
bis 11.30 Uhr statt – mit reduzier-
ter Anzahl Stände, aber wie immer 
mit einem feinen Angebot. Ihr 
Besuch freut die Anbietenden! 
Während der Schulferien findet kein 
«Mami’s Treff im BOZ» statt.

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen  
der Vereine finden Sie auf unserer  
Webseite unter: 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/Vereine oder 
www.bottmingen.ch/ Gemeinde/
Freizeit und Kultur/ Veranstaltungs-
kalender
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Ganz Bottmingen feiert und trifft sich am 1. August
In genau drei Wochen feiert die 
Schweiz ihren Nationalfeiertag. 
Heuer fällt der 1. August auf einen 
Donnerstag – und dies bedeutet, 
dass Ihre Lokalzeitung, der BiBo, 
«erst» (wie an Auffahrt) am Freitag in 
Ihrem Briefkasten liegen wird.

Selbstverständlich feiert auch Bottmin-
gen den 1. August. Seit jeher «oben» im 
und um das Areal des Talholz-Schulhau-
ses. Das hat sich bewährt, auch wenn der 
«BiBo-Maa» immer wieder sinniert hat, 
ob eine 1.-August-Feier beim Weiher-
schloss … aber das ist heute nicht das 
Thema!

Das Festprogramm ist seit jeher ein 
wunderbarer Mix aus Geselligkeit, Kuli-
narik, Spass und Spiel – es ist eine Bun-
desfeier, die für alle, für (ganz) Jung bis 
zum «Oldie» konzipiert ist. Ein Ortsver-
ein übernimmt die Gastgeber-Rolle, der 
Musikverein spielt auf – momol, «Bott-
mige» darf auf seine 1.-August-Feier 
stolz sein. Ein Dank an die Verrwaltung 
und alle, welche dies ermöglichen. Natür-
lich sind zu diesem Zeitpunkt einige 
Bottmingerinnen und Bottminger im 
Urlaub – wer aber zuhause ist, der geht 
ohne Wenn und Aber an die Bottminger 
1.-August-Feier. 

Einige Gemeinsamkeiten
Binningen ist eine Nachbargemeinde von 
Bottmingen. Wir könnten hier nun eine 
historische Abhandlung über diese Ort-
schaften schreiben, die einst «eins» 
waren. Tun wir nicht. Binningen und Bott-
mingen sind Nachbarn – gute Nachbarn, 
die ein superbes Verhältnis miteinander 

haben. So, wie es sich für Nachbarn gehört. 
Und die viele Gemeinsamkeiten haben – 
und zusammen Gemeinsames «besitzen». 
Spontan fällt uns hier die Evangelisch-re-
formierte Kirchgemeinde ein, KMU Bin-
ningen-Bottmingen, die Musikschule der 
beiden Gemeinden, einige Chöre – und 
Binningen gehört zur Mit-Trägerschaft 
des Schlossbades Bottmingen (wir berich-
teten kürzlich darüber, dass neben Binnin-
gen und Oberwil neu auch Biel-Benken 
dazu gekommen sind  – ein Musterbei-
spiel an nachbarliche Partnerschaften!). 
Und im Zeitalter der Globalisierung und 
Fusionen (wobei nicht jedes Mal daraus 
ein Win-Situation entsteht…) ist es es 
eine Zeiterscheinung, dass vieles zusam-
mengelegt wird. Ob man will oder nicht.

Aber: Es gibt «Sachen», In der letzten 
BiBo-Ausgabe, auf der Seite 2 (erste 
Spalte), konnte man einen Artikel (des 
Gemeinderates) lesen, der unsere Auf-
merksamkeit – und hoffentlich auch jene 
der Leserschaft – erregt hat. Der Binnin-
ger Gemeinderat, präsidiert von Mike 
Keller, hatte informell die Gemeinde Bott-
mingen angefragt, ob sie der Binninger 
Bevölkerung heuer ein Gastrecht für die 
1.-August-Feier gewähren würde. Der 
Chronist gibt zu: Sein erster, sehr sponta-
ner Gedanke war: «Warum nicht?». Beim 
Bottminger Banntag geniessen die Bin-
ninger bereits jetzt schon das Gastrecht 
an der Infrastruktur bei der Mittagspause. 

Der Bottminger Gemeinderat hat – 
«unabhängig von der grundsätzlichen 

Offenheit gegenüber gemeindeübergrei-
fenden Anlässen» – sich an seiner Sitzung 
vom 11. Juni dazu entschlossen, auf die 
gemeinsame Durchführung dieses Tradi-
tionsanlasses zu verzichten.  Wer den Arti-
kel vom letzten Donnerstag gelesen hat, 
weiss, dass die diesjährige Bundesfeier 
längst geplant ist und es aus diversen 
(logistischen) Gründen nicht möglich 
gewesen wäre, die Binninger mit ins Boot 
zu nehmen. Auch die bz Basel (in ihrer 
Online-Ausgabe vom 26.  Juni) hat sich 
dieser möglichen gemeinsamen Bundes-
feier angenommen. 

BiBo wollte zuerst ganz spontan eine 
Umfrage dazu machen. Primär in Bottmin-
gen, aber auch Binninger Voten, oder 
eben die «Vox populi», einholen. Da bei 

dieser Bruthitze aber die Strassen und der 
öffentliche Raum nachmittags nahezu 
menschenleer waren (wer nicht unbe-
dingt bei 35 Grad plus draussen muss, ist 
zuhause oder in der «Badi»), haben wir 
darauf verzichtet. Und eine kleine 
Umfrage wäre eh nicht repräsentativ 
gewesen – wir wären eventuell Gefahr 
gelaufen, dass man uns tendenziöse Mei-
nungsumfragen unterstellt hätte. 

In der Zwischenzeit wünschen wir 
allen Bottmingern und Binningern erhol-
same, sonnige Tage – und die verspro-
chene Chronik aus dem Schlossbad ist für 
die nächste Ausgabe geplant. Wir warten 
zum Zeitpunkt dieser Zeilen noch immer 
auf eine «Abkühlung» zu ganz normaler 
Sommer-Temperatur! Georges Küng

An der 1.-August-Feier trifft sich «tout Bopmige» – und zwar Jung und Alt zu Spass, Spiel und Speis. Die Aufnahmen stammen aus dem Jahre 2016 und 2018 (Kinder). Fotos: Küng

REKLAMEVEREINE

SENIOREN FÜR SENIOREN

Kurs: Balance und fit

Unter dem Patronat des Vereins «Senio-
ren für Senioren» findet ab 14. August 
wieder ein Kurs statt zum Thema: in 
Balance und fit in jedem Alter. Ganzheit-
liche Koordinations- und Bewegungs-
schulung.

Dieser Kurs richtet sich an alle, die 
mit Motivation und Spass ihr Gleichge-
wicht verbessern möchten. Gewinnen Sie 
mehr Sicherheit im Alltag und beugen Sie 
aktiv Stürzen vor. In der Gruppe lernen 
Sie Übungen kennen, die Sie auch im All-
tag gut umsetzen können, um auf Dauer 
wieder mehr Beweglichkeit zurückzuer-
langen. 

Daten: 14. August bis 4. Dezember, mitt-
wochs 10–11 Uhr (15-mal), Leitung: 
Antje Reichenbächer-Thoma, Komple-
mentärtherapeutin mit eidgenössischem 
Diplom, Methode Alexander Technik. 
Ort: Gemeindestube, Therwilerstr. 16, 
Bottmingen, Kosten: Fr. 250.–, Fr. 200.– 
für Mitglieder des Vereins «Senioren für 
Senioren» – Bottmingen Anmeldung 
bei: Antje Reichenbächer-Thoma, E-Mail: 
areichenbaecher@bluewin.ch, Telefon: 
078 627 70 48

BOTTMINGER ZENTRUM

Rückbildungsgymnastik

Für Frauen mit oder 
ohne Baby

Wann: Immer diens-
tags. Zeit: 10.15 bis 11.05 Uhr. Preis: Fr. 
20.– für BOZ-Mitglieder (im 10er-Abo) Fr. 
25.– für Nichtmitglieder (im 10er-Abo). 
Die Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro 
Jahr. Ort: BOZ Bottminger Zentrum Ther-
wilerstrasse 14, 4103 Bottmingen. Hin-

GEMEINDE
INFORMATIONEN

ABFALL

Korrekte Nutzung der 
Wertstoffsammelstellen
In Bottmingen stehen den Einwohnerinnen 
und Einwohnern mehrere Wertstoffsam-
melstellen zur Verfügung. Dort können Alt-
glas, Altkleider, Aluminium und Weissblech 
entsorgt werden. Da sich die Sammelstel-
len teilweise in Wohngebieten befinden, 
bitten wir die Nutzerinnen und Nutzer, sich 
aus Rücksicht auf die Anwohner an die vor-
geschriebenen Einwurfzeiten zu halten, 
innerhalb derer die oben beschriebenen 
Wertstoffe entsorgt werden können. Die 
Gemeinde erhält immer wieder Reklama-
tionen darüber, dass zum Beispiel Altglas 
ausserhalb der vorgegebenen Zeiten ent-
sorgt wird und dies mit Lärm verbunden ist. 
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihr Ver-
ständnis und für die Einhaltung der jeweils 
angeschriebenen Benutzerordnung. 

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Walther Werner, † 2. Juli 2019, *20. Juni 
1935, von Basel BS. Wohnhaft gewesen 
am Spechtweg 5, 4103 Bottmingen. 
Wurde im engsten Familienkreis bestattet.

BAUGESUCH

BG-NR. 1058/2019

Gaëtan Raymond, Architecture & 
Development AG, Jungstrasse 33, Basel
8 Reiheneinfamilienhäuser, Parz. 2297, 
Birnbaumweg.

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 22. Juli 2019 
schriftlich und begründet in vier Exem-
plaren an das kantonale Bauinspek-
torat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, 
zu richten. Gemeindeverwaltung

weis: Einstieg mit vorangehender 
Anmeldung: jederzeit möglich. Die Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmer. Lei-
tung/Anmeldung: Lisa Burgunder, Tele-
fon 076 505 60 16.

Pilates

Für Frauen und Männer
(Kinderhort für Ihr/Ihre Kinder)

Wann: Immer dienstags. Zeit: 9 bis 
10 Uhr. Preis: Fr. 22.50 für BOZ-Mitglieder 
(im 10er-Abo). Fr. 25.50 für Nichtmitglie-
der (im 10er-Abo). Die Mitgliedschaft 
beträgt Fr. 30.– pro Jahr. Ort: BOZ Bott-
minger Zentrum, Therwilerstrasse 14, 
4103 Bottmingen. Hinweis: Einstieg mit 
vorangehender Anmeldung jederzeit 
möglich. Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. Leitung/Anmeldung: Lisa 
Burgunder 076 505 60 16

www.bottmingerzentrum.ch

DIES UND DAS

FLORA

Blumenfeld der Familie Mathis im Ortskern
kü. Die Familie Evelnne und Samuel 
Mathis – Saladin näher vorstellen zu 
wollen, wäre Wasser in den Birsig tra-
gen zu wollen (gut, der Birsig könnte 
derzeit ein wenig mehr Wasser, in Form 
von flächendeckendem Regen, brau-
chen …). BiBo wird in seiner nächsten 
Ausgabe im redaktionellen Teil über ein 
neues Dienstleistungsangebot von 
«Sämi» und Familie berichten. Wir ver-
raten unserer Leserschaft schon jetzt, 
dass die nächste BiBo-Nummer eine Art 
«Natur-Ausgabe» wird, denn wir wer-
den auch die Kinder-Waldtage der refor-
mierten Kirchgemeinde Oberwil-Ther-
wil-Ettingen thematisieren. 

Denn die Erwachsenenwelt weiss ja, 
dass man zur Natur mehr Sorge tragen 
muss – und kein Selbstbedienungsladen 
ist!

Aktuelle Bücher 
aus dem 

Friedrich Reinhardt  
Verlag
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Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

Alles für den Wohnbereich und 
die besten Treppenbelege

Auch wenn der Mensch, gerade in den Sommerferien, 
gerne reist, so verbringt dieser doch den Grossteil sei-
nes Lebens zu Hause in den eigenen vier Wänden. Und 
damit er sich dort rundum wohlfühlt, muss auch das 
Intérieur stimmen. 

Die Firma «Merschnigg und Bodenbeläge» in Binningen 
muss man längst nicht mehr vorstellen. Die Bezeichnung 
ist aber insofern nicht korrekt, als dass Devrim Acar das 
renommierte Fachgeschäft seit einigen Jahren übernom-
men und das Sortiment – respektive Dienstleistungsange-
bot – erweitert hat.
Das Leben besteht allgemein aus Hindernissen – oft in 
Form von Stufen und Treppen. Diese findet man auch in 
Eigenheimen und Altbauwohnungen. Und diese muss man 

fachgerecht belegen. Hierfür ist Merschnigg respektive 
Herr Acar die erste und beste Adresse im Birsig- und 
 Leimental. Mit verschiedenen Belegen wie Textil, Novilon, 
Parkett oder naturgeschliffenen Belegen. Fragen Sie unge-
niert Devrim Acar – er wird Sie profund beraten und die 
Arbeiten ganz nach Ihren individuellen Bedürfnissen ent-
sprechend ausführen. 

«Hand in Hand» = Teamwork
Die Raumgestaltung aus einer Hand garantiert, dass auf 
alle individuellen Wünsche der Kundschaft eingegangen 
wird. Bekanntlich sind die Geschmäcker ja verschieden – 
Herr Acar und sein Team, das sich aus lauter Fachkräften 
zusammensetzt, sind dafür bekannt, dass es absolut keine 
Koordinationsprobleme gibt. Baureiniger, Bodenleger und 
Maler arbeiten «Hand in Hand» und bilden eine Einheit. 
Eine kostenlose Heimberatung und der superbe Gratis-
Lieferservice sind weitere Gründe, warum man die Fach-
dienste von «Merschnigg, Binningen» in Anspruch nehmen 
sollte. 
Die Auswahl und das Angebot an Markenprodukten ist 
gross. Im grosszügig eingerichteten Showroom befinden 
sich viele Artikel. In einem familiären Ambiente und einer 
persönlichen, auf die individuellen Wünsche ausgerichte-
ten Beratung kann die Kundschaft in aller Ruhe ihre (Aus-)
Wahl treffen. Ohne Zeitdruck und losgelöst von der Hektiv 
vieler Grossbetriebe. 
Teppiche – Parkett – Vorhang – Malen. So lässt sich zu-
sammengefasst das Dienstleistungsangebot dieses Drei-
mannbetriebes beschreiben. Wollen Sie Spannteppiche, 
Parkett, Laminat, PVC und/oder Linoleum neu verlegen – 
bei Herr Acar sind Sie an der richtigen Adresse. Muss der 
Parkett geschliffen, versiegelt, geölt, gemalt oder tape-
ziert werden – auch hier führt Sie der Weg an die Ober-
wilerstrasse 23 in den Binninger Ortskern. 

Grosses Sortiment an Vorhängen
Ebenso eindrücklich ist das immense Angebot an Vor-
hängen und Gardinen. Diese werden nach individuellen 
Bedürfnissen zugeschnitten. Selbstverständlich bietet der 
vierfache Familienvater auch den Service von Teppich- 
und Vorhangreinigung an. Kurzum: Wenn Sie etwas für 
«besser und schöner Wohnen» benötigen, führt Sie der 
Weg nach Binningen zur Firma Merschnigg. 
 Georges Küng

Weitere Informationen

Merschnigg Teppich & Bodenbeläge
Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
Telefon und Fax 061 421 44 47, Natel 079 468 33 90
Internet: www.merschnigg-bodenbelaege.ch
E-Mail: info@merschnigg-bodenbelaege.ch

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag 9–12 und 14–17 Uhr
Samstag 9–12 Uhr

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, Therwil
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung 
des schönen Schlafens 
in Therwil. 

Alles für 
Ihren guten 
Schlaf.

Die nächste Seite

Gute Adressen 
im Leimental
erscheint am 8. August

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch

Wir freuen uns auf Ihre Reservation
Ihr Team Restaurant zur Rose

Aktuell: Leichte Sommerteller, bestes Fleisch vom 
Küchengrill und natürlich die Klassiker aus unserer 
feinbürgerlichen Frischküche. Geniessen und sein; 

in unserem kühlen Kastaniengarten.
Voranzeige: Freitag, 23. August 2019, ab 19 Uhr 

Beefsteak Tartare à discretion

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 



Suchen Sie eine neue Wohnung oder 
Bauland in der Region?

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Inserieren 

bringt Erfolg!

IMPRESSUM
VERLAG UND REDAKTION

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden 
Bottmingen, Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, 
Witterswil, Bättwil, Flüh, Rodersdorf, 
Hof stetten, Mariastein, Metzerlen und 
Burg im Leimental.

Erscheint: wöchentlich donnerstags, 52-mal

Aufl age: 22 436 Ex. (WEMF-beglaubigt 2018)

Adresse: Birsigtal-Bote, 
Greifengasse 11, 4058 Basel
Telefon Redaktion 061 264 64 34
E-Mail: redaktion@bibo.ch
www.bibo.ch

Verlag: Cratander AG, 4055 Basel
Verlagsleitung: Stephan Rüdisühli

Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion: Caspar Reimer (cr)
Georges Küng (kü)
Disposition/Gemeindeseiten: Christian Rauch

Produktion: Friedrich Reinhardt AG, 
4001 Basel, www.reinhardt.ch

Eingesandte Leserbriefe und Texte/Bilder: 
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, 
inklusive Leerschläge (etwa 35 Zeilen). 
Alle nicht namentlich gekennzeichneten Bilder 
wurden zur Verfügung gestellt.

Redaktionsschluss für Text: Montag 12 Uhr

INSERATE

Anzeigenverwaltung:
Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
bibo@wochenblatt.ch

Anzeigenleitung: Markus Würsch

Inseratepreise: 
Fr. –.89 schwarz-weiss / Fr. 1.12 farbig 
jeweils pro einspaltigen Millimeter

TITELSEITE: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 
frabig jeweils pro einspaltigen Millimeter
(nur gerade Spaltenzahl möglich)

Inserate-Kombinationen:

BIRS-KOMBI: Bibo mit «Wochenblatt 
für Birseck und Dorneck» und «Wochenblatt 
für Schwarzbubenland und Laufental» 
(Auflage 2018: 76 706 Ex.).

RING-KOMBI: BiBo mit 
«Allschwiler Wochenblatt», «Birsfelder 
Anzeiger», «Muttenzer & Prattler Anzeiger», 
«Riehener Zeitung» und «Wochenblatt für 
Birseck und Dorneck» (Aufl age 2018: 103 382 Ex.).

ANZEIGERKOMBI 31: grösstmögliche 
Haushaltsabdeckung in der Nordwestschweiz 
(Auflage 2018: 202 009 Ex.).

Anzeigenschluss: Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.

VERANTWORTUNG, HAFTUNG, RECHTE

Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die abgedruckten Zusendungen übernehmen 
die Einwohnergemeinden keine Verantwortung. Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der 
Verlag in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
müssen nicht die Meinung der Redaktion wiedergeben. Es besteht kein Recht auf die Publikation 
von Leserbriefen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern. Die Redaktion behält sich 
Änderungen, Kürzungen und Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor.

IMMOBIL IEN Bewirtschaftung und Verkauf

13
4

4
8

4
5

Zu vermieten per sofort 
an der Therwilerstrasse in Bottmingen: 
sonnige 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
Lift im Haus, zentrale Lage, Nähe ÖV. Miete: 
Fr. 1200.– mtl. exkl. NK 
EHP: Fr. 110.– mtl. / AP: Fr. 40.– mtl. 
Auskunft: Treuhandgesellschaft Bont & 
Co., Reinach, Telefon 061 711 22 43 13
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Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
3.5/4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis inkl. NK: 1‘850.--

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 90m2
Helle Wohnung mit grossem Balkon . Viel Platz
für Familie und Haustier. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis inkl. NK: 1‘450.--

4105 Biel-Benken, Therwilerstr. 2
Gewerberaum/ Ladenlokal mit 
Werkstatt, ca. 200m2
Im Herzen von Biel-Benken an einer gut 
frequenzierten Strasse. *Mietzins und Antritt 
sind Verhandlungssache. Bestehendes Geschäft
(Motorgeräte für Gartenbedarf ) kann günstig
übernommen werden. 
(*Abhängig von Ihren Ausbauwünschen)

4104 Oberwil BL, Mühlemattstr. 9
Räumlichkeit/ Ladenlokal an guter Lage, 
ca. 120m2 (Ex-Solarium)
An der gut frequenzierten Mühlemattstrasse in 
Oberwil. Kundenparkplätze zur Mitbenützung 
vorhanden. 
Miezins inkl. NK: 2‘380.--
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Therwil, Nähe öV Känelmatt
Grosszügige 4½-Zimmer-Wohnung
(114 m²) mit Cheminée
Im 2. OG, ohne Lift, neue Küche, Parkett-
böden, Balkon 10 m², Kellerabteil, Einbau-
garderobe, Badezimmer mit Badewanne
+ sep. Gäste-WC.
Fr. 2050.– + NK Fr. 200.–
Auskunft und Besichtigung 13
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Zu vermieten ab ca. Mitte Sept. oder 
1. Oktober 

2,5-Zimmer-Wohnung, 52 m²
mit Balkon, neue Einbauküche mit 
GWM, Bad, Lift, Kellerabteil. Ruhige, 
verkehrsgünstige Lage, nähe ÖV am 
Schliefweg 18, Therwil 
Miete Fr. 1250.– + NK à conto Fr. 150.– 
Autoeinstellplatz kann dazu gemietet 
werden Fr. 140.–
Bei Interesse Tel. 079 775 29 27 13
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Zu verkaufen an schönster Lage
am Nettenberg in Hochwald

1165 m² Bauland
Preis auf Anfrage, Bauzone W1

Interessenten melden sich unter
t.gutekunst@gutekunst-ag.ch

Erstvermietung im alten Pfarrhaus
An sonniger Südlage in Grellingen
vermieten wir zwei grosszügige, helle

4½-Zimmer-Wohnungen
93 m², mit viel Ambiente.
Grosser, gedeckter Balkon,
mit unverbauter Aussicht, sep. WM
und Tumbler, zeitgemässer Ausbau.
Eigener Parkplatz, grosse Keller-
und Estrichabteile.
Miete Fr. 1860.–, NK Fr. 220.–
Ab 15. Juli 2019 oder n. Vereinbarung
Tel. 061 743 94 00 / 079 645 24 74
zu Bürozeiten

Zu vermieten in Wahlen,
per sofort, ruhige

4-Zimmer-Wohnung
mit grossem Balkon

Fr. 1690.– + NK Fr. 250.–

Anton Eggenschwiler, 079 347 01 84
anton@architegg.ch

Zu vermieten in Dornach per 1.9.19
an schönster, ruhiger, Aussichtslage

Helle 2,5-Zimmer-Einlieger-
Gartenwohnung
65 m², Dusche/WC, offene Küche, 
Schlafzimmer, Gartensitzplätze  
Südost und Nordwest.
Fr. 1620.– inkl. NK, Abstellplatz + 70.–
Leichte Hauswart-/Gartenarbeit  
möglich.
061 701 43 65 / dobo@intergga.ch 13

78
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Aus dem Schwarzbubenland stam-
mende Familie mit zwei Kindern
sucht Bauland.
Angebote werden gerne unter

079 788 47 18
entgegengenommen.

2
3
0

Die attraktive Inseratekombination
der Basler Vorstadtgemeinden

Au� age: 103 382 Exemplare

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und das Dorneck
Beglaubigte Aufl age: 32 190 Ex.
(WEMF 2017)

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal
Beglaubigte Aufl age: 22 414 Ex.
(WEMF 2017)

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Birsfelden

Region Waldenburg

Die Wochenzeitung
für Riehen und Bettingen

Roggenburg Kleinlützel

Liesberg

Bärschwil

Wahlen

Grindel

Laufen

Bu
rg
im

Le
im

en
tal

Röschenz Dittingen

Blauen

Zwingen

Rodersdorf

Metzerlen-
Mariastein

Hofstetten-
Flüh

Breitenbach

Büsserach

Erschwil

Beinwil (SO)

Meltingen

Brislach

Nenzlingen

Grellingen

Himmelried

Ettingen

Pfeffingen

Aesch (BL)

Rein
ach

 (B
L)

Therwil

Witters-
wil

Bätt-
wil

Oberwil (BL)
Biel-

Benken

Bottmingen

Binningen

Basel

Riehen
Bettingen

Münchenstein

Arlesheim

Dornach

Du
gg

in
ge

n

Hochwald

Seewen (SO)

Fehren

Nunningen

Zullwil

Gempen

Büren
(SO)

Nug
lar-

St. P
an

tale
on

Frenkendorf

Liestal

AllschwilSchönen-
buch

Birsfelden

Muttenz
Pratteln

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@chmedia.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@chmedia.ch

Edgar Herrmann
061 706 20 26
edgar.herrmann@chmedia.ch

BIRSECK, DORNECK UND LEIMENTALLEITUNG

Markus Würsch
Leiter Verkauf
061 789 93 32
079 418 82 95
markus.wuersch@chmedia.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@chmedia.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@chmedia.ch

Caroline Erbsmehl
061 927 26 39
caroline.erbsmehl@chmedia.ch

SCHWARZBUBENLAND, LAUFENTAL UND OBERBASELBIET BASEL UND UNTERES BASELBIET

Samuel Strobel
061 927 26 12
samuel.strobel@chmedia.ch

Beatrice Steffen
061 789 93 35
beatrice.steffen@chmedia.ch

DARUM INS

  Amtliche Publikationsorgane

  100% Haushaltsabdeckung

  Verteilung durch die Post

  Tarif 4-farbig Fr. 4.49

  Bis 40% Rabatt gegenüber 
Einzelbuchung

  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GRATULATIONEN

Geburtstag

Bruno Wassermann-Reul feiert am 
17. Juli 2019 seinen 80. Geburtstag.

Hochzeit

Das Ehepaar Ernst und Ruth Wyss- 
Hospenthal feiert am 11. Juli 2019 das 
grosse Fest der Goldenen Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilieren-
den ganz herzlich und wünscht ihnen 
einen schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Ruedi Geiser, † 1. Juli 2019, * 16. Dezem-
ber 1948, Stephan Gschwind-Strasse 6.

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN

Besuchen Sie die 
Gemeinde-Website  
www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGSKALENDER

16. Juli

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

20.–21. Juli

2 Tage CH-Pässe, Motorradclub 
Töff Haie BLT
Pratteln Raststätte
Motorradclub Töff Haie BLT

1. August

Bundesfeier in Oberwil
ab 17 Uhr, Oberer Wehrlinplatz
Einwohnergemeinde Oberwil

8. August

Achtung! Hock Motorradclub  
Töff Haie BLT
ab 19.30 Uhr, Smuggler’s Pub
Motorradclub Töff Haie BLT

11. August

Oberwill sportlich syy
10–16 Uhr, Sportanlagen Oberwil, 
drinnen und draussen
Sportkommission Oberwil

13. August

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

14. August

Spielnachmittag auf dem  
Eisweiher
14–17 Uhr, Eisweiher Areal
Schnäggeträff

16. August

Fledermausexkursion  
(Nacht der Fledermaus)
20–22.30 Uhr Wehrlin-Turnhalle
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

Die Einträge in diesem Kalender 
können Sie über die Homepage der 
Gemeinde Oberwil (www.oberwil.ch) 
vornehmen.

Noch 4 Wochen …
Wusstest du schon, dass es wieder 
neue Sportarten gibt bei «Oberwill 

sportlich syy»?

13
78

14
6

BLAURING OBERWIL

Sommerlager – De Fährimaa weiss alles

Nachdem wir herausgefunden haben, 
dass der Fährimaa seine Angestellten mit 
deren Geheimnissen erpresst, haben wir 
uns die Aufgabe gestellt, diese Geheim-
nisse herauszufinden und die Angestell-
ten zu befreien. Dies ist uns gut gelun-
gen, bis die Bandanas bemerkt haben, 
was wir eigentlich machen. Sie wollten 
uns testen, um zu sehen, wie gut wir 

wirklich sind und ob wir Geheimnisse für 
uns behalten können. So gestaltete sich 
die Olympiade als ein Test, in welchem 
sich die Mädchen unter Beweis stellen 
mussten. 

Nicht zufrieden mit der starken Leis-
tung der Mädchen luden uns die Ban-
danas am nächsten Morgen zu einem 
Dschungelcamp ein. Die Mädchen muss-

ten gegen die Bösen kämpfen und wur-
den richtig schlammig – dreckig. Am 
Abend haben wir das Geheimnis des 
Blauring Oberwils gelüftet. Dazumal 
hatte der Blauring Oberwil einen grossen 
Streit mit der Jungwacht und hat die 
Jungwacht aus dem Dorf vertrieben. So 
weit so gut – doch der Fährimaa wollte 
dies nicht so auf sich sitzen lassen. Er 

stichelte die Piraten an, Korki in den Fluss 
zu werfen. Obwohl er aus Korken ist, 
kann er nicht schwimmen – sein Geheim-
nis. So mussten wir ein Floss bauen, um 
den armen Korki zu retten. Dies ist uns 
gelungen und wir fanden heraus, dass 
auch der Fährimaa ein Geheimnis mit 
sich herumträgt. Doch was ist sein 
Geheimnis? 

VEREINE

JUGENDARBEIT OBERWIL

Lebendiges Fest zum 
Schulschluss
Am Donnerstag, am 27. Juni, trafen sich 
viele Jugendliche aus den Abschlussklas-
sen der Sekundarschule Hüslimatt bei 
der Grillstelle zur Almen, um das erfolg-
reiche Abschliessen der obligatorischen 
Schulzeit zu feiern. Die vielen fröhlich 
gestimmten Jugendlichen feierten aus-
gelassen. Damit am nächsten Tag der 
Grillplatz wieder gut aufgeräumt vorge-
funden werden konnte, haben zwei 
engagierte Lehrpersonen der Sekundar-
schule in den frühen Morgenstunden 
einen Sondereinsatz geleistet und den 
herumliegenden Müll der Jugendlichen 
entsorgt. Dies soll sich im nächsten Jahr 
ändern. Die Jugendarbeit wird sich dafür 
einsetzen, dass eine Aufräumlösung mit 
den Jugendlichen und deren Eltern 
gefunden wird. 

Abgesehen davon verlief das Fest 
erfreulich und hat ohne Ausschreitungen 
und grobe Zwischenfälle stattgefunden. 
Das ist ein Grund sich bei den vielen 
Beteiligten zu bedanken. Danke an die 
Pestalozzigesellschaft für einen tollen 
Grillplatz. Danke der Arbeitsgruppe, wel-
che für ein gelingendes Schulschlussfest 

sorgt (Werkhof, Gemeindepolizei, Jugend- 
und Schulsozialarbeit und der Schullei-
tung). Danke den beiden Lehrpersonen, 
welche nach dem Morgengrauen noch 
einmal zur Alme hoch sind und ganz 
wichtig: Danke an alle weiteren verant-
wortungsvollen Vorbilder, die im Vorfeld 
oder in der Nacht selbst Gespräche mit 
Schülerinnen und Schülern, Eltern und 
Fachleuten geführt haben. Und zum 
Schluss ein herzliches Dankeschön an alle 
Jugendlichen, die zu einem gelungenen 
Abschlussfest beitrugen. 

Den Schulabgängerinnen und 
-abgängern wünscht die Jugendarbeit der 
Gemeinde alles erdenklich Gute für den 

neuen Lebensabschnitt. Sie freut sich, 
den Jugendlichen bei weiteren Anlässen 
wieder zu begegnen. Vielleicht bereits 
wieder am Anlass Oberwill sportlich syy, 
bei z‘ Oberwil unterwegs, an einer der 
Sportnächte im nächsten Herbst oder 
zeitlich etwas weiter weg; an deren 
Jungbürgerfeier.

Die Jugendarbeitenden freuen sich 
über das positive Schulschlussfest im 
Wald und sind überzeugt, dass die Nacht 
sowie das von den Lehrpersonen ange-
botene Frühstück in den Morgenstunden 
den Jugendlichen in bester Erinnerung 
bleiben wird. 

Jugendarbeit Oberwil 

www.oberwil.ch

Jemand,
der aufhört
zu werben,

um Geld
zu sparen,

könnte
genauso gut

seine Uhr
stehen lassen,

um Zeit
zu sparen!

Aktuelle Bücher 
aus dem 
Friedrich 

Reinhardt 
Verlag

www.reinhardt.ch
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ANZEIGE

Gibt es (noch) Ethik und Moral im Journalismus?
Der Begriff «Medien» ist in aller 
Munde. Allerdings ist dabei häufig 
unklar, worum es eigentlich genau 
geht. Tatsache ist aber, dass eine 
Welt ohne Medien (Zeitungen) 
undenkbar ist, auch wenn die Auf-
gaben der Media immer vielseitiger, 
und vor allem komplexer, werden. 

Der Plural «Medien» wird etwa seit den 
80er-Jahren für die Gesamtheit aller 
Kommunikationsmittel und -organisati-
onen verwendet und regt mit Schlag-
worten wie Medienkulturen zu inter-
disziplinären Fragestellungen zwischen 
technischen, wirtschaftlichen, juristi-
schen, sozialen oder psychologischen 
Sachverhalten an. 

Das ist gar theoretisch und wir wol-
len die folgende Chronik (die unplan-
gemäss entstanden ist …) praxisnaher 
gestalten. Kommunikation ist das A und 
O unter Menschen. Miteinander spre-
chen ist die Basis unseres Daseins. Men-
schen verstehen sich, wenn eine offene, 
transparente Kommunikation gepflegt 
wird. Im Alltag, in der Familie, in der 
 Freizeit, in der Politik, in der Schule … 
und damit sind wir schon beim Stichwort.

In seiner Ausgabe vom 3. Juli titelte 
die «Basler Zeitung» auf der Front: 
«Eklat im Klassenlager der Sekundar-
schule Oberwil». Und im Untertitel hiess 
es: «Waffen, Rassismus, Sexismus, 
 Alkohol, Polizeiaufgebot: Klassenlager 
musste abgebrochen werden». 

Diese Meldung war ein absoluter 
«Primeur» – so bezeichnet man eine 
Chronik, welche man nur in einem 
Medium lesen kann. Am folgenden Tag 
zog «20 Minuten» nach und titelte auf 
seiner Front und nicht weniger «werbe-
wirksam»: «Waffen, Alkohol, Polizei: 
Klassenlager eskaliert!»

Wir gehen davon aus, dass der 
 Grossteil unserer Leserschaft weiss, dass 
zwei Abschlussklassen der Sekundar-
schule Oberwil (Hüslimatt-Schulhaus) 

vom 17. bis 21. Juni ins Tessin ins Lager 
fuhren – und alle früher nach Hause 
kamen. In den beiden Media ist von 
«Waffenkäufen», «Alkoholvorräte bun-
kern» und «sexistischen Beleidigungen» 
im Klassenchat (vor allem Mädchen 
gegenüber) die Rede. Einiges geschah im 
italienischen Luino – bekannt für seinen 
Mittwochsmarkt, wo viele Tessin-Urlau-
ber mit dem Schiff hinfahren, um auf 
dem «Märt» günstig(er) einzukaufen. 
Die Polizei wurde nach den «Waffenein-
käufen» eingeschaltet, es fand eine 
«Razzia» statt und das Lager wurde dar-
aufhin abgebrochen und Lehrer- und 
Schülerschaft kehrten früher als geplant 
zurück nach Oberwil und Biel-Benken. 
Wir haben bewusst viele Ausdrücke in 
«Anführungszeichen» geschrieben …

Zeitungen haben Aufgaben, aber 
auch Pflichten. Wir zitieren: «Die Vierte 
Gewalt/Vierte Macht oder publikative 
Gewalt wird als informeller Ausdruck für 
die öffentlichen Medien, wie Presse und 
Rundfunk, verwendet. «Vierte Gewalt» 
bedeutet dabei, dass es in einem System 
der Gewaltenteilung eine vierte, virtuelle 
Säule gibt. Neben der Exekutive, Legisla-
tive und Judikative gibt es danach die 
Medien, die zwar keine eigene Gewalt 
zur Änderung der Politik oder zur Ahn-
dung von Machtmissbrauch besitzen, 

aber durch Berichterstattung und öffent-
liche Diskussion das politische Gesche-
hen beeinflussen können.»

Es braucht kritische Journalisten. Sie 
sollen investigativ und recherchierend 
sein. Sie sollen aber … fair sein/bleiben. 
Hier sei die persönliche Anmerkung 
erlaubt, dass Ex-Praktikantin Larissa 
Bucher (19), welche in dieser Ausgabe 
die Frontchronik geschrieben hat, zum 
Abschluss ihrer Schulzeit in der FMS 
Basel eine 50-seitige Masterarbeit mit 
dem Titel «Ethik und Moral im Journalis-
mus» geschrieben hat. Ein veritables 
Meisterwerk einer aufgeweckten und 
zeitkritischen jungen Frau. Wer es lesen 
will, kann sich bei (g.kueng@bibo.ch) 
melden. Es ist empfehlenswert! 

Es sei ebenso verraten, dass wir, 
lange vor der «BaZ», «durch die Blume 
respektive Latrinenweg» erfuhren, dass 
«etwas im Klassenlager passiert ist». 
Gerüchte, Vermutungen – die Redaktion 
hält es seit jeher: Wir machen keine 
aktive Politik, wir sind keine Primeurjä-
ger und auch nicht Paparazzi. Vielmehr 
hätten wir uns gewünscht, dass die 
Schulleitung der Sekundarschule pro-ak-
tiv informiert hätte. In der Lokalzeitung 
(namens BiBo) – formell und aufklä-
rend-deutlich. Damit hätte man verhin-
dert, dass die Tagesmedia mit reisseri-

schen Superlativen agieren kann und ins 
Boulevardeske abdriftet. Dies soll aber 
keine Kritik an BaZ-Redaktor Daniel 
Wahl sein, der einst für den BiBo 
(Gemeinde Bottmingen) schrieb und 
einer dieser investigativen Journalisten 
ist, die sich nicht scheuen, Missstände 
aufzudecken und anzuprangern. Wie 
beim Essen, wo sich über den Geschmack 
«streiten» lässt, darf man medial auch 
den Stil – ab und zu – hinterfragen …

BiBo hätte auf die Strasse, respektive 
durch das Dorf, gehen können und Leute 
zu diesem «Eklat» befragen können. 
Machen wir nicht. Aber wir haben uns, 
bewusst und gezielt, mit zwei Oberwilern 
unterhalten. Der eine heisst Pascal Ryf, 
ist Landrat, war 15 Jahre lang Lehrer (an 
der Sekundarschule Oberwil). Er teilte 
uns schriftlich mit: «Als ehemaliger 
Sekundarlehrer vom Hüslimatt habe ich 
eine klare Meinung, habe aber der BaZ 
und 20 Minuten bereits gesagt, dass ich 
mich nicht in den Medien zum Fall äus-
sern werde.» Ein kluger, weiser Entscheid. 
Es sei die Bemerkung erlaubt, dass Land-
rat Ryf im off-record-Gespräch mit mei-
ner Wenigkeit sehr wohl eine klare Mei-
nung, und Insiderwissen, hat.

Vor einer Woche haben wir auf dieser 
Seite Yves Krebs porträtiert. Das Inter-
view – auch jene mit Gerhard Peter in 
Bottmingen, Roland Imboden in Therwil 
und Robert Scherer in Ettingen – ist auf 
grosse Resonanz gestossen. Zur «Affäre 
Abschlussreise der Sek. Oberwil» hat 
auch der Neo-Landrat eine klare Mei-
nung. Auszugsweise veröffentlichen wir 
die folgenden Zeilen:

«Mich hat auch 20 Minuten angerufen, 
ob mir da etwas zu Ohren gekommen sei. 
Ich bin sicher die falsche Person für dieses 
Thema, weil ich weder Kinder habe noch 
im Schulrat bin oder in Oberwil in die 
Schule gegangen bin.

Von Aussen betrachtet meine ich: 
‹Waffen› und ‹Rassismus› sind für mich zu 
grobe Schlagworte. Bei uns gab es auch 

sogenannte Gocha-Pistolen, die auf Män-
ner in diesem Alter eine unglaubliche Fas-
zination ausübten. Jüngere gehen mit 
Sprüchen lockerer um, welche streng juris-
tisch ‹rassistisch› sind. Sex-Hefte wurde bei 
uns auch herumgereicht mit 15, genauso 
wie derbe Wörter und sexistische Sprüche. 
Alles nichts Abnormales für 15-Jährige 
(Pubertierende). Ein grosser Unterschied: 
Bei uns gabe es einfach noch keine Smart-
Phones ...

Was sich zu früher unterscheidet: Alko-
hol war bei uns mit 15 Jahren überhaupt 
kein Thema! Die zwei wichtigsten Unter-
schiede sind: Social Media und Anwälte. 
Jugendliche müssen zwingend den ange-
brachten Umgang mit Chats lernen (alles 
bleibt für ewig – es  gibt keinen rechts-
freien Raum!) und wissen, dass man trotz 
viel (elterlichem) Vermögen nicht immer 
mit Anwälten antanzen kann und selbst 
für sein Verhalten verantwortlich ist. Und 
ja, Mobbing und Gruppendruck ... das sind 
Herausforderungen der gesamten Mensch-
heitsgeschichte. Mit Social Media hat es 
nochmals eine neue Dimension angenom-
men. Man muss die ‹Rädelsführer› mit 
ihrem asozialen Verhalten konfrontieren 
und sie auch mal blossstellen. Dann hört 
das schneller auf als gedacht.» 

Wir haben kein Recht zu moralisieren 
und Partei zu ergreifen. Es zeigt sich 
aber,  dass die Social Media oft mehr 
Fluch als Segen sein können. Der mass-
volle Umgang mit Alkohol hilft meist 
vor  Überreaktionen und aggressivem 
Verhalten. Auch die Wortwahl gegenüber 
Mitmenschen ist zu überdenken. Und 
den «ach so starken Jungs» (das Wort 
Rädelsführer kennt BiBo nicht!) empfeh-
len wir, sich den Mädchen gegenüber 
nicht mit Kraftausdrücken Gehör zu 
schaffen, sondern eher mit Taten zu glän-
zen. Dann kommt es gut – oder zumin-
dest besser. 

BiBo wünscht allen erholsame Som-
merferien! Georges Küng  

VEREINE

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Sommerferien 2019 

Geniessen Sie den Sommer mit einer 
spannenden Ferienlektüre aus der 
Bibliothek!
Über die Sommerferien können Sie die 
doppelte Menge Medien ausleihen. Wäh-
rend der Sommerferien sind wir jeden 
Montag von 14.30 von 19.30 Uhr für 
Sie da. Stöbern Sie auch während der 
Sommerferien bei uns. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Ab Montag, 12. August, sind wir 
wieder zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie da.

Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

In tiefer Trauer teilen wir allen Verwandten,
Freunden und Bekannten mit,

dass unser lieber

Ruedi Geiser
16. Dezember 1948 – 1. Juli 2019

nach schwerer Krankheit friedlich eingeschlafen ist.

Wir sind traurig und vermissen dich.

Käthi und Norbert Czappek-Geiser
Elsbeth Geiser

Die Abdankung findet am Montag, den 15. Juli 2019, um 10.30 Uhr
auf dem Friedhof Rüti in Oberwil statt.

Anstelle von Blumenspenden
gedenke man der Stiftung Mattenheim Ettingen

IBAN 87 8078 4000 0026 6500 7, Vermerk: Ruedi Geiser

Traueradresse:
Käthi Czappek-Geiser, Stephan Gschwind Strasse 6, 4104 Oberwil

BÜRGIN & THOMA
Beerdigungsinstitut für die Region Laufen und das Schwarzbubenland.

Ihr zuverlässiger Partner im Todesfall.

TEL. 061 763 04 30
TAG UND NACHT/SONN- UND FEIERTAGS SIND WIR FÜR SIE ERREICHBAR!

Trauerdruck innert 3 Stunden.

Röschenzstrasse 10 u 4242 Laufen u www.buergin-thoma.ch u info@buergin-thoma.ch

Herzlichen Dank
Zum Abschied unserer Mutter 
s’Lilly Biry, möchten wir uns vorerst 
auf diesem Weg von ganzem Herzen 
für alle Spenden, Blumen, Karten 
und die überaus grosse Anteilnahme 
bedanken!
Die Trauerfamilie

Schutzengel
Erzengel
Engelsmusik

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Helen Liebendörfer 
Die Sprache der Engel – 
Von Schutzengeln, Erzengeln und Engelsmusik
88 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2298-0 
CHF 24.80

In Handarbeit (einhändig) hergestellt. 
Jede Urne ein Unikat.
Diverse Holzarten aus der Region, 
lackiert oder unlackiert.
Grösse: Breite: 14 cm, Höhe: 27 cm, 
Tiefe: 14 cm
(Alle Urnen haben einen Inhalt  
von mindestens 3 Litern, was den 
Vorschriften entspricht.)

Tel. 079 277 06 56

Wunderschöne, handgefertigte
Holzurnen zu verkaufen

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Greifengasse 11 
4058 Basel

Inserieren?!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

BiBo online: www.bibo.ch
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KURSANGEBOTE

VEREIN KREATIVES  
WIRKEN BINNINGEN

NEU: KREATIVE GESCHENKE 
AUS DER KÜCHE

24. August, Freitag, 18–22.30 Uhr und 
Samstag, 10–14 Uhr
Schulküche, Schützenweg 19 beim 
Spiegelfeldschulhaus, 4102 Binningen

NEU: ENGLISCH FÜR ANFÄNGER

Starttermin wird noch festgelegt
Montag, 17–18 Uhr 
Schützenweg 19, 4102 Binningen

HANDGEMACHTE TEIGWAREN – 
PASTA FRESCA DI GRAN DURO 

Donnerstag, 18–21 Uhr
Schulküche, Schützenweg 19,
4102 Binningen
Anmeldung direkt an Frau Strano,
Tel. 076 514 40 72

DAS KLEINE ABC FÜR EINEN 
FEINEN KAFFEE

Freitag, 19. Juli, 18–20 Uhr
Kaffeerösterei Buser, Claudia Buser,
4102 Binningen

NEU: BEWEGEN UND 
 ENTSPANNEN MIT KLANG

23. August bis 20. September
jeden Freitag, 9.15–10 Uhr
Praxisgemeinschaft Bruderholz, 
 Fiechthagstrasse 4, 4103 Bottmingen

EINSTEIGER INLINESKATING UND/
ODER EINSTEIGER LONGBOARD 

Sonntag, 1. und 8. September, 13–15 Uhr
Parkplatz beim Einkaufszentrum Letten, 
4123 Allschwil

Weitere Infos: www.vkw-binningen.ch 
Auskunft: Tel. 077 449 16 94 oder  
info@vkw-binningen.ch

PUBLIREPORTAGE

W. Flühmann AG – Ihr Heizungs- und 
Sanitärmonteur
Die Flühmann AG ist seit dem Jahre 
1988 Ihr Partner für Heizungs- und 
Sanitärinstallationen. Als ein im 
 Birsig- und Leimental verwurzeltes 
Familienunternehmen zeichnet sich 
dieses renommierte Fachgeschäft 
durch Fachwissen, Flexibilität, Freund-
lichkeit, Pünktlich- und Schnelligkeit 
sowie vor allem durch eine saubere 
und zuverlässige Arbeitsausführung 
aus. 

Mehr als drei Jahrzehnte sind in der 
schnelllebigen Wirtschaftswelt bereits 
eine Ära. Und genau so lange schon 
(31  Jahre) bietet die W. Flühmann AG, 
welche ihr Domizil im Herzen von Ober
wil hat, eine umfangreiche Dienstleis
tungspalette in den Bereichen Heizun
gen, Lüftungen und sanitären Installa
tionen an. 

Der Übergang von der 1. Geschäfts
leitungsGeneration, Willy und Regula 
Flühmann, zu Herr Valon Asllani sowie 
Tochter und Schwiegersohn Myriam und 
Philippe Glaser, ist in vollem Gange und 
stimmt für eine weitere, erfolgreiche 
Zukunft. Denn die Träger einer gesunden, 
stabilen Wirtschaft sind all diese Klein 
und Mittelunternehmen (KMU) – eben, 
wie die W. Flühmann AG, welche tag
täglich ihre Dienstleistungen nicht mit 
Worten, sondern mit Taten beweisen. 

Mit eigenen Servicewagen
Die bestens ausgebildeten Heizungs 
und Sanitärmonteure der Flühmann AG 
sind motiviert und immer bestrebt, die 
individuellen Wünsche der treuen Kund
schaft mit ihrem Fachwissen zur vollsten 
Zufriedenheit der Auftraggebenden 
umzusetzen. Dabei verfügen alle Mitar
beiter dieses Oberwiler KMU über einen 
eigenen Servicewagen, der sie speditiv 
von Kunde zu Kunde bringt, um effizient 
die verlangten Arbeiten und Reparaturen 

ausführen zu können. Die W. Flühmann 
AG kann zudem auf langjährige Partner
schaften mit verschiedenen, regionalen 
Lieferanten und Herstellern zurückbli
cken. Ein weiterer Beweis von Konstanz 
und Kontinuität, welche von der Kund
schaft sehr geschätzt wird. 

Auf der aktuell gehaltenen Home
page (www.fluehmannheizungen.ch) 
kann sich die BiBoLeserschaft ein 
genaues Bild über das vielfältige Dienst
leistungsangebot dieser Fachfirma 
machen. Die W. Flühmann AG garantiert 
für rasche und reibungslose Abläufe – 
und dies alles aus einer Hand. Denn es 
gilt das Credo: Wenn es um Heizungen, 
Lüftungen und sanitäre Anlagen (Instal
lationen) geht, führen alle Wege ins 
«Schnäggedorf» zur Flühmann AG.

Georges Küng

Weitere Informationen
W. Flühmann AG
Binningerstrasse 55, 4104 Oberwil 
Telefon 061 403 13 13
Internet: www.fluehmannheizungen.ch
EMail: info@fluemannheizungen.ch

VERANSTALTUNGEN

BINNINGER  
ORGEL SOMMER 2019

Bach in Weimar

Das dritte Konzert des «Binninger Orgel
sommers» am 17. Juli wird Markus 
Schwenkreis, Organist der kath. Kirche 
Binningen und des Doms zu Arlesheim, 
bestreiten und selbst moderieren. Unter 
dem Motto «Unvergleichliche Sachen» 
ist es dem Wirken J. S. Bachs als Hof
organist in Weimar gewidmet. Während 
der Zeit am Hof von SachsenWeimar 
von 1708 bis 1717 entstanden die meis
ten der Bach’schen Orgelwerke, u. a. 
das  sogenannte «Orgelbüchlein», aber 
auch die grossen Choralbearbeitungen, 
die er dann später in Leipzig nochmals 
überarbeitete. Aus der grossen Liste 
der  freien Orgelwerke, die in Weimar 
 entstanden, hat Markus Schwenkreis 
für  den Konzertabend die sogenannte 
 «Dorische Toccata» ausgewählt, ein 
zwar auch wegen der Schwierigkeiten für 
den Spieler, vor allem aber hinsichtlich 
seiner kompositorischen Raffinesse vir
tuoses Meisterwerk. 

Nach dem Konzert lädt ein Apéro mit 
Weisswein aus der unweit von Weimar 
gelegenen SaaleUnstrutRegion zum 
Verweilen ein. (Beginn: 19.30 Uhr, Ein
trittspreise: Fr. 25.–, ermässigt für Stu
denten Fr. 15.–, Kartenvorverkauf: Birsig 
Buchhandlung Binningen, Telefon 061 
421 48 00, und Kulturhaus Bider & Tan
ner Basel, Telefon 061 206 99 96).

THERWIL FLYERS

Bereit für den EM-Sommer

Viele Therwiler Softballerinnen und Base
baller vertreten diesen Sommer die 
Schweizer Nationalteams an den Europa
meisterschaften. Und dies überaus erfolg
reich! Die Frauen reisten nach Tschechien, 
während die Männer in die Slowakei durf
ten. Flyers Softball sendete nicht nur 
Spielerinnen, sondern stellte sogar mit 
Headcoach Melanie Wanner die Trainerin 
des Schweizer Teams. Adeline Glauser, 
Louisa Waldburger und Lena Gfeller 
gehören zum Kader, leider musste Lena, 
noch vor der EM, verletzungsbedingt for
fait geben. Aufseiten der Männer waren 
es dieses Jahr vier Spieler, welche alle zu 
den Stammspielern zählen. Die Oshima 
Brüder Taka und Hide, Adrian Kaufmann 
und Catcher Rafael Eigenmann. Swiss 
Softball verbesserte sich im Vergleich zur 

letzten EM um zwei Ränge auf Platz 16 
von 23 teilnehmenden Ländern. Swiss 
Baseball startete mit drei Siegen sehr gut 
in die EMWoche und blieb in der Vor
runde der BEM als einziges Land ohne 
Niederlage. Im Halbfinal gegen Litauen 
sah es ebenfalls lange sehr gut aus. Das 
Spiel wurde erst in «extra Innings» nach 
Verlängerung entschieden. Im 9. Inning 
stand es 6:6. Zum Schluss stand dann 
leider eine 9:11 Niederlage zu Buche.

Dieses Wochenende geht es für die 
Flyers weiter im LigaBetrieb – beide NLA 
Teams spielen am Samstag. Im Baseball 
gibts das KantonsDerby zu Hause auf der 
Känelmatt 1 gegen die Sissach Frogs und 
die Softballerinnen reisen nach Luzern.

www.therwil-flyers.ch

LESERBRIEFE

Erster August – 
Swiss Power Day!
Geburtstag feiern ist nicht so leicht. Zwi
schen «ist nur ein Tag wie jeder» und 
«RiesenFete» gibt es alles. Einladungen 
im Verwandten und Freundeskreis glei
chen oft veritablen Manöverplanungen. 
Man beschäftigt sich damit, wen man bei 
einer Nichtberücksichtigung brüskieren 
könnte, welche Leute sich nicht vertra
gen und wer sich durch welche Speisen 
vor den Kopf gestossen fühlt. Bei einem 
Landesgeburtstag ist das unkomplizier
ter. Es ist stets möglich, den Platz am 
Festtisch zu wechseln, wenn die Gesell
schaft nicht behagt. Schwierigkeiten, so 
man sie partout auf sich ziehen will, 
begegnet man auf höherer Ebene. Sind 
Schwyzerörgeli und Alphörner in stadt
nahen Agglomerationen zu retro, zu 
ländlich? Von Gipfelkreuzen gekrönte 
Felswände, unter denen Schafherden auf 
sonnigen Wiesen friedlich kauend ruhen, 
sind ja doch eher selten im Leimental. Ist 
es angezeigt, in der internationalsten 
Ecke der Schweiz, geprägt von der welt
weit aktiven LifeScienceBranche, mit 
Frankreich und Deutschland vor der Tür, 
das weisse Kreuz auf rotem Grund zu 
hissen? Ganz klar ja! Der erste August ist 
keine Nabelschau. Die Schweiz stolziert 
nicht auf dem Catwalk belangloser Eitel
keiten. Vielmehr bekennen wir uns zur 
Fortsetzung eines spannenden Projekts, 
das alle Personen guten Willens, die sich 
für eine lebendige Gesellschaft in einem 
freiheitlichdemokratischen Rechtsstaat 
einsetzen wollen, einbezieht. Wir machen 
nicht auf HurraPatriotismus. Zwischen 
Basel und Chiasso, St. Margrethen und 
Genf feiern wir unzählige «Pfadfinderin
nen und Pfadfinder», die die Schweiz mit 
ihrem täglichen Engagement – oft frei
willig – voranbringen und zu einem der 
lebenswertesten Länder der Welt 
machen. Kurz: Der erste August ist nicht 
Ballenberg, sondern Swiss Power Day!

Marc Schinzel
Landrat FDP, Binningen

SPORT

GASTRONOMIE

Aus «Chez Martin» wird die «Osteria Landskron»

Dass das «BiBoLand» kulinarisch ein 
fruchtbarer Boden ist, ist männiglich 
bekannt. Und gerade das Hintere Leimental, 
und hier speziell Flüh, darf sich rühmen, ein 
EpiZentrum der feinen Kulinarik zu sein.

Seit Jahrzehnten war das «Chez Mar
tin», im Dorfkern, eine der beliebstesten und 
renommiertesten Adressen – und dies 
schweizweit. Seit einigen Wochen war es 
um dieses GourmetLokal mit Auszeichnun
gen (und Sternen) etwas still geworden. 
Und es schloss vorübergehend seine Türen.

Aber nur bis am letzten Montag! Denn 
aus dem «Chez Martin» ist die «Osteria 
Landskron» geworden. Die Familie Debora 
und Agostino Trani ist das neue Gastge
berPaar, welches das Bewährte übernom
men hat und nun eine exquisite italie
nischmediterrane Küche vom Allerfeinsten 

anbietet. Der Andrang, ja Ansturm zeigte, 
dass diese Lokalität, mit einem eigenen 
Parkplatz und dem «Bähnli» vor der Haus
türe, die Tradition des «Chez Martin» wei
terführen wird.

Garant dafür sind Debora und Agostino. 
Sie sind im Birsig und Leimental nicht unbe
kannt. Sie waren in der «Toscana» (Therwil) 
und «Alten Post» (Oberwil) tätig. Die 
Anfangszeiten ihrer 20jährigen Berufser
fahrung als Gastgeber und Gastronomen 
reichen bis ins Wallis, nach Brig. Gioiello 
Pertoldi fungiert als Chefkoch, der charisma
tische Daniel Martín (siehe Fotos), ein weit
gereister Mann, der sechs Sprachen spricht, 
ist der aufmerksame ServiceAngestellte. 

Bei unserem Besuch trafen wir schon 
«tout Leimental» an. Darunter viele Gastro
nomen aus den BiBoTrägergemeinden  … 

Wir konnten dem Ehepaar TraniPoner ent
locken, dass es mittags drei Menüs (zu 19, 
21 und 24 Franken; inklusive Vorspeise und 
Dessert!) geben wird. Wir waren ob der 
erlesenen Weinkarte entzückt – und nebst 
der einladenden Gaststube und der schönen 
Gartenwirtschaft bewunderten wir im 
1.  Stock die beiden Säle, die sich für ver
schiedene Familien und Firmenanlässe 
 eignen. Und zum Abschluss flüsterte uns 
Debora  zu, dass «wir ausschliesslich mit 
 frischen, regionalen und saisonalen Produk
ten kochen». Die Eier beispielsweise stam
men alle von einem Ettinger Bauer. Denn 
in der «Osteria Landskron» ist «casalinga» 
(hausgemacht) keine Floskel, sondern wird 
Tag für Tag (Wirtesonntag ist der Sonntag; 
allerdings kann man diesen Tag für An 
lässe buchen) vorgelebt. Georges Küng

Das Ehepaar Debora und Agostino Trani-Poner (Bildmitte) hat das «Chez Martin» übernommen und es in «Osteria Landskron» unbenannt. 
Als Chefkoch fungiert Gioiello Pertoldi (links), während Daniel Martín mit seinem iberischen Flair die Gäste bedient. Fotos: Küng

DIES UND DAS
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 8.7. bis Samstag, 13.7.19

AGRI NATURA 
SPECKWÜRFELI
100 g

CAFÉ DE PARIS LYCHEE
75 cl

EMMI JOGURT PUR
div. Sorten, z.B.
Aprikose, 150 g

HERO RAVIOLI
div. Sorten, z.B.
Eier-Ravioli, 2 x 870 g

KELLOGG’S 
CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Tresor Choco Nut, 2 x 375 g

MAGNUM
div. Sorten, z.B.
Almond, 6er-Pack

RHÄZÜNSER MINERALWASSER
mit Kohlensäure, 6 x 1,5 l

SHEBA
div. Sorten, z.B.
Classics Geflügel, 85 g

SINALCO
6 x 1,5 l

WHISKY-STEAK
mariniert, 100 g

SCHWEIZER EIER AUS 
BODENHALTUNG
53 g+, 9 Stück

TEMPO WC-PAPIER
div. Sorten, z.B.
Premium weiss, 4-lagig, 24 Rollen

CASTEL PASTETLI
4er-Pack, 100 g

CHAMPIGNONS
div. Sorten, z.B.
geschnitten, 4 x 230 g

HEIDA AOC VALAIS
Schweiz, 75 cl, 2017

RANIERI OLIVENÖL
extra vergine, 5 dl

TEMPO WC-PAPIER
div. Sorten, z.B.
Feuchttücher sanft & pflegend, 
3 x 42 Tücher

TOMATEN GEWÜRFELT 
ODER GESCHÄLT
6 x 400 g

VOLG HAFERFLÖCKLI
500 g

VOLG REINIGUNGSMITTEL
div. Sorten, z.B.
Handabwaschmittel Citron, 2 x 750 ml

2.20
statt 3.90

CHARENTAIS-MELONEN
Spanien/Frankreich, Stück

3.50
statt 5.50

MINI-WASSERMELONEN
Italien, Stück

11.50
statt 14.50

FELDSCHLÖSSCHEN ORIGINAL
10 x 33 cl

13.60
statt 22.70

6.70
statt 8.40

ROLAND 
PETITE PAUSE
Chocolat Trio, 3 x 105 g

5.95
statt 7.95

TOBLERONE 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Milch, 3 x 100 g

3.25
statt 4.35

7.90
statt 9.90 7.90

statt 9.90

13
41

5
5

6

Volg Rezept:
WASSERMELONENSALAT für 6 Personen

 1  Wassermelone à ca. 2 kg
 150 g  Maiskörner
 150 g  Mozzarella, in Würfel geschnitten 
 80 g  Thon
 3 EL  Oliven, entsteint
 ¼  Eisbergsalat, in Streifen geschnitten
 1  Bund Pfefferminz
 3 EL  Nature-Jogurt
 1 EL  Zitronensaft
 1 EL  Mayonnaise
 2 EL  Rapsöl
  Salz, Pfeffer

Zubereitung:
1. Wassermelone aushöhlen und das Fruchtfleisch in Würfel schneiden. Diese in 
eine grosse Schüssel geben. 2. Maiskörner, Mozzarella und den zerzupften Thon 
ebenfalls zu den Melonenwürfeln geben. Oliven in Ringe schneiden und zusam-
men mit den Eisbergstreifen unter den Melonensalat mischen. 3. Die übrigen 
Zutaten zu einem Dressing verrühren und mit Salz und Pfeffer abschmecken. Die 
Sauce unter den Salat mischen und zurück in die Melone geben. Salat portionen-
weise aus der Melone schöpfen und geniessen.

Zubereitungszeit: 30 Min.

MELONEN-CREVETTEN-SALAT für 4 Personen

 360 g Saurer Halbrahm
 1  Zitrone, Saft
 2 EL  Ketchup
 2  Honig- oder Netz-Melone
 2 Pack  Crevetten TK, aufgetaut 
 300 g  Nektarinen, fein gewürfelt
 10  Melissenblätter
  Salz, Pfeffer, Tabasco

Zubereitung
1. Sauren Halbrahm in einer Schüssel mit Ketchup und Zitronensaft vermischen, 
mit Gewürzen abschmecken. 2. Melone halbieren, entkernen. Aus beiden Hälf-
ten mit einem Kugelausstecher etwas Fruchtfleisch ausstechen, mit Erdbeeren 
und Crevetten in die Sauerrahm-Sauce geben. 3. Salat zurück in die Melonen-
hälften füllen. Melissenblätter in Streifen schneiden, Melonen damit garnieren.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/
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FCB-FRAUEN: ÖFFENTLICHES TRAINING
PRÄSENTATION: FCB-TEAM 2019/2020 UND DAS NEUE TRIKOT
LIVE MUSIKFESTIVAL: BASCHI | MARIUS BEAR | PYRO | DJ-NACHT MIT BRAVO HITS
ROTBLAU BAR|BISTRO: JAZZ MIT MELODY MAKERS
FCB-LEGENDEN: PRÄSENTATION FCB-LEGENDEN | AUTOGRAMMSTUNDE | LEGENDEN-SPIEL
NACHWUCHSSPIEL: FC BASEL 1893 U21 – SC FREIBURG U23
FAHNENEINMARSCH: ALLE SCHWEIZER GEGNER DER FCB-GESCHICHTE
FCB-DREAMTEAM: FC BASEL 1893 – FC WINTERTHUR
JUBILÄUMSSPIEL: FC BASEL 1893 – VFB STUTTGART
LIVE DJ: SCHLAGERNACHT
MATINEE: SONNTAGSBRUNCH | TALK MIT GÄSTEN | SHOWEINLAGE BASEL TATTOO 2019
GRÜMPELI: FCB-KIDS CLUB FAMILIE-GRÜMPELI
SPIEL & SPASS: TÖGGELIKÄSTEN | E-SPORTS | ADIDAS-SPIEL TOOLS
FCB-KINO: FCB-LEGENDEN IM INTERVIEW

www.fcb.ch www.zämmefeschte.ch
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REKLAME

NATURFREUNDE SCHWEIZ

In die Freiberge 

Von Le Boéchet nach Le Noirmont
Donnerstag, 18. Juli

Nach einer schönen Fahrt mit dem 
Cj-Bähnli starten wir in Le Boéchet 
(1033  m). Wir wandern nördlich über 
Creux de la Neige (1021 m) und kommen 
bei Les Prés derrières (944  m) in den 
Wald, den wir bis kurz vor Le Noirmont 
nicht mehr verlassen. Über Punkt 1042 

DIES UND DAS

AMT FÜR WALD BEIDER BASEL

Folgen der Trockenheit 2018 – aktuelle Bilanz der Schäden 
in den Baselbieter und Basler Wäldern
Der Sommer 2018 war sehr trocken und 
phasenweise heiss. Als Folge wurden 
bereits im Juli 2018 erste Bäume mit 
braunen, dürren Blättern beobachtet, 
deren Zahl stieg bis in den Spätsommer 
deutlich an. Erst in den vergangenen 
Wochen wurde nun klar, wie gross das 
Schadenausmass ist, wie viele Bäume 
dem extremen Sommer 2018 tatsäch-
lich zum Opfer fielen. Dem Amt für Wald 
beider Basel liegen die Zahlen einer 
Umfrage bei Betriebsleitern und Revier-
förstern vor:

Streu- und Flächenschäden
Auf mehr als 20 Prozent der Waldfläche gibt 
es Streuschäden, das heisst es sind einzelne 
Bäume eines Waldstückes betroffen. Aus-
geprägt sind diese Schäden in den Gemein-
den rund um Basel, im unteren Laufental 
sowie in Teilen der Frenkentäler.

Grössere Schäden – Baumgruppen oder 
viele Bäume in einem Waldstück – wurden 
rund um  Pratteln-Muttenz inklusive Hard, 
im Gebiet Angenstein und im Raum Buben-
dorf festgestellt. Diese Schäden haben Ein-
fluss auf die zukünftige Waldentwicklung 
und es ist im Einzelfall zu prüfen, ob und 
welche Massnahmen notwendig sind.

Viele Baumarten betroffen –
mehrheitlich alte Bäume
Abgestorben sind vor allem ältere Bäume 
fast aller Baumarten. Am stärksten an 
allen Standorten die Buche. Bei den ande-
ren Laubbaumarten fallen die Schäden 
bei der Eiche, weiterhin Esche und beim 
Ahorn, dessen Absterben meist im Zusam-
menhang mit Pilzbefall steht. Bei den 
Nadelbäumen sind auch jüngere Bäume 
betroffen. Hier hat die Tanne am meisten 
gelitten, Meldungen zu grösseren Schä-
den liegen aber auch für Fichte und Föhre 
vor. Das Absterben bei den Nadelhölzern 
geht meist einher mit einem Befall durch 
Borkenkäfer.

Risiken bei Waldbesuchen
Wegen der latenten Gefahr durch abbre-
chende Äste und umfallende Bäume wur-
den und werden in einigen Gemeinden 
Wälder oder Waldteile gesperrt. Dieser 
Sperrung liegt immer eine gemeinsame 
Beurteilung durch Forstdienst und 
Gemeinden zugrunde. Diese erhöhten 
Risiken bestehen derzeit in fast allen 
Wäldern der beiden Basel. Diese Situa-
tion wird noch länger anhalten, weil die 
Forstbetriebe nur über beschränkte Res-

sourcen verfügen und die notwendigen 
Sicherheitsmassnahmen nicht überall 
gleichzeitig vorgenommen werden kön-
nen. Das Amt für Wald beider Basel 
 empfiehlt Waldbesucherinnen und Wald-
besuchern gesperrte Waldgebiete kon-
sequent zu meiden, auch temporäre 
Schliessungen zu respektieren und bei 
Waldbesuchen generell Vorsicht walten 
zu lassen.

Bewältigung und Wiederherstellung
Eine rasche Entspannung der Situation ist 
auch wegen der aktuellen Wetterlage 
nicht in Sicht. Prioritär stehen nun Arbei-
ten zur Beseitigung der Gefahrenherde in 
der Nähe von Infrastrukturanlagen und 
Erholungseinrichtungen. Sekundär aber 
nicht weniger wichtig ist, die Frage der 
Waldzukunft und der Sicherstellung der 
Waldleistungen zu beantworten und wel-
che Massnahmen zu ergreifen sind, um 
die sich bietende Chance zu nutzen, den 
Wald fit für die Zukunft zu machen. Dazu 
wird das Amt für Wald beider Basel eine 
TaskForce einsetzen, deren erste Aufgabe 
ist, das Amt bei der Erarbeitung des  
Wiederherstellungsprogramms zu unter-
stützen.

REKLAME

Schmerzen machen 
keine Sommerferien

LIESTAL, BRUDERHOLZ, LAUFEN

  061 400 85 85
schmerztherapie@ksbl.ch
www.ksbl.ch/schmerz 

AMBULANTE SPRECHSTUNDEN
IN DER SCHMERZTHERAPIE

Neu auch  

in Sissach

KSBL_Schmerztherapie_Ambulante_Sprechstunden_Inserat_112x148__04_2019.indd   1 28.05.2019   17:29:43

13
72

24
0

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)

Bei Notfällen ausserhalb der regulären Sprechstundenzeiten melden Sie sich bitte 
zuerst bei Ihrem Hausarzt. Sollte dieser nicht erreichbar sein, erfahren Sie über die 
Medizinische Notrufzentrale unter der Telefonnummer 061 261 15 15, wer 
aktuell für den Notfalldienst zuständig ist. In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität unter der Telefonnummer 144.

Ihre Hausärztinnen und -ärzte des Hinteren Leimentals

bei La Combatte du Pas und Haut la 
Fin (1043 m), an einer schönen Picknick-
stelle vorbei, nähern wir uns dem 
 Städtchen Le Noirmont, Endziel unserer 
Wanderung.

Streckendaten: Länge: 9 km,  215 m, 
 276 m, Wanderzeit: ca. 3 Stunden. 
Treffpunkt: 8.20 Uhr Bahnhofhalle 
Basel SBB. Billett: Wir lösen ein Kollek-
tivbillett, U-Abo gültig bis und ab Laufen.
Anforderung: Leicht bis mittel. Ver-
pflegung: Aus dem Rucksack. Leitung: 
Nik Pfister, Telefon 061 361 70 76 oder 
079 724 33 08. Anmeldung: Bis Diens-
tag, 16. Juli mit Angabe ob GA, ½ Tax 
oder U-Abo.

Flumserberge

Sonntag, 21. Juli

Mit der Gondel- und Sesselbahn ab 
 Flumserberg-Tannenheim erreichen wir 
den Prodkamm (1945 m). Auf dem 
Höhenweg  wandern wir via Maschen-
genkamm (2008 m) nach Zigerfurgglen 
(1997 m). Unterwegs haben wir wunder-
bare Aussichten ins Tal mit Walensee 
und Churfirsten und in das Spitzmeilen-
gebiet. 

Über den Grat von Chrüzen (1904 m) 
nach Güslen (1815 m) führt uns der Weg 
hinunter bis zum Seebensee (1623 m). 

Weiter gehts zum Chrüz (1632 m) und 
nach kurzem Aufstieg durch den Wald 
(1684 m) präsentiert sich die herrliche 
Panoramasicht auf Prodalp (1576 m), wo 
wir die Gondelbahn nach Flumserberg 
besteigen. Mit Postauto und Zug gehts 
wieder nach Hause.

Streckendaten: 10,6 km,  460 m, 
  800 m, Wanderzeit: 3¾ Stunden. 
Treffpunkt: 7.15 Uhr Bahnhofhalle Basel 
SBB. Kosten: Gruppenbillett Halbtax 
ca. Fr. 52.–. Bergbahn für GA und Halb-
tax  Fr.  17.–. Anforderung: Wanderung 
T2. Ausrüstung: Wanderschuhe, Stöcke, 
Kleidung der Witterung angepasst. Ver-
pflegung: Aus dem Rucksack. Leitung: 
Ursula Topkaya, Telefon 061 703 16 85, 
E-Mail: hutopkaya@bluewin.ch. Handy 
am Wandertag 077 404 17 64. An- 
meldung: Bis Donnerstag, 18. Juli, 
wegen Gruppenbillett. Bemerkung: Bei 
schlechter Witterung Ersatzwanderung 
im U-Abo-Bereich.

Es laden ein

Sektion Baselbiet

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

VEREINE

Kinder-Waldtage
kü. In der ersten Schulferien-
woche nahmen im Therwiler 
Wald insgesamt 27 Kinder an den 
Kinderwaldtagen der reformier-
ten Kirchgemeinde Oberwil-Ther-
wil-Ettingen teil. BiBo wird hierzu 
in der kommenden Ausgabe – 
und zwar mit einem Anriss auf 
der Front sowie einer ausführ-
lichen Chronik im redaktionellen 
Teil Therwil – über diese Kinder-
waldtage berichten.

Es sei verraten, dass den 
Bericht zwei aufgeweckte Jugend-
liche geschrieben haben – umso 
mehr sollten ihn die Erwachsenen 
sehr genau lesen!

Foto: Xaver Zimmermann
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EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

KULTURELLES

Sommerkonzert in der 
St. Margarethenkirche
Ein Haydn – Spass! Klaviertrios am 
21. Juli um 17 Uhr
Im ersten der drei vom reformierten 
Kirchgemeindeverein und der Kirchge-
meinde Binningen-Bottmingen veran-
stalteten Sommerkonzerte werden Kla-
viertrios von Joepsh Haydn dargeboten, 
gespielt vom Fidelias-Ensemble: mit Urte 
Lucht (Hammerflügel), Eva Oertle (Tra-
versflöte) und Daniel Rosin (Violoncello).
Thomas Leininger

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

MITTEILUNGEN

Vorsorgemappe 
aus kath. Sicht

Vielleicht haben Sie sich auch schon 
Gedanken gemacht, sich mit dem Thema 
Testament auseinanderzusetzen. Für 
nicht wenige Menschen ist es ein Tabu-
thema, für andere eine Herausforderung 
mit vielen Fragen und Schwierigkeiten.

Die Vorsorgemappe könnte dabei 
eine Hilfe sein. Ein Ansichtsexemplar 
liegt im Pfarrbüro auf, das Sie gerne 
durchblättern können.

Die Vorsorgemappe macht Sie auf 
die verschiedenen Bereiche aufmerksam, 
die es in Zusammenhang mit Unfall, 
Krankheit und Todesfall zu bedenken 
gibt. In einem handlichen Ordner finden 
Sie Merkblätter und Vorlagen zu folgen-
den Themen: Vollmachten, Vorsorgeauf-
trag, Patientenverfügung, Todesfall und 
Nachlassplanung.

Bestellmöglichkeit:
Hörerservice: Telefon 043 501 22 33
E-Mail: info@radiomaria.ch
Webseite: www.radiomaria.ch/shop

Die Vorsorgemappe wird gegen Spende 
abgegeben.

Über Radio Maria
Radio Maria überträgt täglich Gottes-
dienste, christliche Anlässe oder Konfe-
renzen. In den Radio- und Fernsehstu-
dios produzieren wir in Zusammenarbeit 
mit Referenten aus Kirche, Politik und 
Wirtschaft Sendungen, um die Hörerin-
nen und Hörer auf ihrem Glaubensweg 
zu begleiten. Diese können Sie jederzeit 
auf der Webseite nachhören. Zudem fin-
den Sie dort unser Online-Fürbittbuch, 
wo Sie Ihre Anliegen eintragen können. 
Mehrere Tausend Personen beten täglich 
am Radio dafür.

Mehr Infos unter www.radiomaria.ch

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

GOTTESDIENSTE

Herzliche Einladung

Herzlich laden wir zur kommenden Kiki 
am 11. August, 10.30 Uhr, in die Mar-
garethenstube ein.

Wir feiern einen Kindergottesdienst 
zum Thema «Hausbau» und freuen uns 
auf viele kleine und grosse Leute, die 
mit  uns singen, beten, eine biblische 
Geschichte hören … und feiern.

Katholisches Kirchgemeindezentrum 
Binningen, Margarethenstrasse 32, UG. 
Am 11. August, 10.30–11.30 Uhr. Es 
freut sich auf euch.

 Annette Jäggi,
Pastoralassistentin und Team

Familiengottesdienst 
zum Schuljahresanfang
18. August, 10.30 Uhr
Kirche Bottmingen

Schon bald neigt sich für viele Schülerin-
nen und Schüler wieder ein Schuljahr 
dem Ende zu und auch für die Erwachse-
nen bieten die arbeitsfreien Tage etwas 
Erholung und Zeit mit der Familie. Dafür 
wünschen wir Ihnen viel Freude!

Nach den Sommerferien beginnt für 
viele Schülerinnen und Schüler etwas 
Neues. Sie kommen vielleicht in die 
erste  Klasse oder wechseln die Schule. 
Das sind alles Umbrüche, die wir gerne 
unter den Segen Gottes stellen. Am 
18.  August feiern wir daher um 
10.30  Uhr in der Kirche Bottmingen 
einen ökumenischen Segnungsgottes-
dienst, zu dem wir besonders alle Erst-
klässler herzlich einladen. 

«Behütet!» wird das Thema des Got-
tesdienstes sein. In dem Familiengottes-
dienst wollen wir davon hören, dass es 
guttut, wenn Gott auf uns Acht gibt und 
vor Schaden schützt – ähnlich wie ein 
Hut die starken Sonnenstrahlen von 
unserem Kopf fernhält. Wir freuen uns 
auf kleine und grosse Leute!

Das ökum. Vorbereitungsteam 
unter Leitung von Cornelia Imboden 

und Annette Jäggi

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

MITTEILUNGEN

Beschlüsse der Kirch-
gemeindeversammlung
vom Dienstag, 25. Juni,
Kirchgemeindesaal Oberwil

1. Das Protokoll der Kirchgemeindever-
sammlung vom 27. November 2018 
wird einstimmig genehmigt.

2. Die Kirchgemeindeversammlung 
beschliesst einstimmig: Die refor-
mierte Kirchgemeinde Oberwil-Ther-
wil-Ettingen unterstützt die Konzern-
verantwortungsinitiative und lässt 
sich auf der Liste der unterstützenden 
Kirchgemeinden eintragen.

3. Barbara von Gunten wird zur Wahl 
als Mitglied der Kirchenpflege für die 
 laufende Amtsperiode 2017–2020 
nominiert.
3.1.  Als Wahlmodus wird stille Wahl 

vorgeschlagen und genehmigt.

3.2.  Der fiktive Wahltermin für eine 
allfällige Urnenwahl ist der 
20. Oktober 2019. Falls bis zum 
23. September 2019 keine weite-
ren Wahlvorschläge eingehen, 
erklärt die Kantonalkirche die 
Wahl von Barbara von Gunten 
als rechtsgültig.

4. Mit grossem Mehr ohne Gegen-
stimme wird beschlossen:
4.1.  Die Einsetzung einer Pfarrwahl-

kommission wird genehmigt.
4.2.  Die Kommission wird mit 3 

 externen Gemeindemitgliedern 
erweitert.

4.3.  Für die Wahl der 3 externen 
Gemeindemitglieder liegen keine 
weiteren Vorschläge vor. Elisa-
beth Dähler, Jeanette Kehrli und 
Peter Kern werden gewählt.

4.4.  Die Stelle wird auf dem Weg der 
Ausschreibung und/oder einer 
Berufung besetzt.

5. Die Rechnung 2018 wird mit einem 
Aufwand von Fr. 4’438’707.74 und 
einem Ertrag von Fr. 4’539’734.70 
einstimmig genehmigt. Die Verwen-
dung des Ertragsüberschusses von 

Fr. 101’026.96 wird wie folgt festge-
legt und ebenfalls genehmigt: Fr. 
20’000.– als Spende und Fr. 81’026.96 
als Einlage ins Eigenkapital.

Für das Protokoll
Christina Frühwirth,

Leiterin Administration

SENIORENNACHMITTAG

Rückblick Seniorenausflug 
Colmar und Singnach-
mittag im Güggelchörli

Wir laden Sie herzlich zum Senioren-
nachmittag in den Sommerferien am 
Mittwoch, 17. Juli, um 14.30 Uhr, im 
Güggel in Therwil ein.

Der Rückblick auf den Seniorenaus-
flug nach Colmar gehört dieses Mal 
auch zum Programm Güggelchörli dazu. 
Danach bleibt genügend Zeit, um mitei-
nander zu singen. Wir freuen uns, auf 
einen gemütlichen Nachmittag mit Kaf-
fee, Kuchen, Tee und Gesang.

Michael Hofmann und Dietrich Jäger
Susanne Müller und Team

KIRCHENZETTEL
REFORMIERTE KIRCHEN

BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch
Samstag, 13. Juli
ab 10 Uhr Kandersteg, ökumenisches Jugend
lager; Sozialdiakonin Juliana Dietze, Charlotte 
Wyss, Joel Äggeler

Amtswoche vom 14. bis 20. Juli
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28

Sonntag, 14. Juli
10.15  Paradieskirche 

Gottesdienst; Pfarrer Tom Myhre, 
Dieter Wagner

Dienstag, 16. Juli 
12.00  Mittagstisch für Seniorinnen und 

Senioren. Dienstags und freitags, 12 Uhr 
im Saal der Kirchgemeinde, Alters
wohnungen Schlossacker, Streitgasse 8. 
Anmeldung bis Vortag um 10 Uhr an 
D. Käser, Telefon 061 421 74 24

Öffnungszeiten der Verwaltung,  
Schafmattweg 60, Binningen
Während der Schulferien 1. Juli–12. August ist 
die Verwaltung jeweils am Montag bis Freitag, 
von 10 bis 12 Uhr, geöffnet und erreichbar. Tele
fon 061 425 70 50, EMail: sekretariat@kgbb.ch. 
Sie können nach dem Signalton Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer angeben, wir rufen Sie wäh
rend unserer Bürozeiten zurück. Sie können auch 
einen Termin ausserhalb der Öffnungszeiten ver
einbaren.

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch
Freitag, 12. Juli
16.00  APH Blumenrain 

Gottesdienst im Alters und Pflegeheim

Samstag, 13. Juli
10.30  Drei Linden Oberwil 

Gottesdienst im Alters und Pflegeheim

Sonntag, 14. Juli
10.30  Kirche Oberwil 

Gottesdienst mit Pfarrerin Nicole Häfeli

Kollekte: Deutschkurs für Frauen 
Veranstaltungen der Reformierten 
 Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien nicht statt.
Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden 
Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien nicht statt.

BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch
Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@refbb.ch

Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@refbb.ch

Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 14. Juli
10.00 Gottesdienst, Pfarrerin Kim Marie

Weitere Anlässe
Ökumenisches Morgengebet
Montag um 8.15 Uhr, Dorfkirche 

Seniorinnen- und Senioren-Ferienwoche
Vom 31. August bis 7. September der reformier
ten Kirchgemeinde BielBenken und der röm.
kath. Pfarrei St. Stephan TherwilBielBenken im 
Grand Hôtel des Rasses bei SteCroix.

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
EMail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch
Sonntag, 14. Juli
 9.30  Tour de Leimental; Gottesdienst in 

Rodersdorf, Pfarrer Michael Brunner und 
Grace Staub

Donnerstag, 18. Juli
10–12  Ferienpass: Indiaca basteln und spielen, 

Martina Hausberger. Infos und Anmeldung 
unter www.ferienpassleimental.ch

CHRISTKATHOLISCH

BIRSIGTAL (THERWIL)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
www.christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat: Barbara Blättler und Jermaine 
Sprosse, Telefon 061 481 22 22
EMail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website:christkatholisch.ch/birsigtal

Samstag, 13. Juli
10.15  Christkatholischer Gottesdienst 

im Alterszentrum am Bachgraben

Sonntag, 14. Juli
10.00  Eucharistiefeier in der St. AnnaKapelle 

Therwil

FREIKIRCHEN

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(FiatGarage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Dick Leuvenink, 
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 599 53 24
EMail: pfarrer@fegleimental.ch

Sonntag, 14. Juli
10.00 Gottesdienst

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14täglich unter der Woche statt. Das Mo
natsprogramm (TIP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Der BiBo im 
Internet:

www.bibo.ch

Melissengeist

Im Pfarramt kann für Fr. 14.– Melissen-
geist gekauft werden. Der Melissengeist 
wird in Develier aus natürlichen Extrak-
ten nach Originalrezeptur im Karmelitin-
nenkloster hergestellt. Dank seiner aus-
gewogenen Mischung aus verschiede-
nen Gewürzen und Kräutern – 
die zum Teil wie die Melisse im Kloster-
garten angepflanzt werden – kann der 
Melissengeist in verschiedenen Situatio-
nen hilfreich sein: vor oder nach einer 
Mahlzeit, vor dem Einschlafen, während 
der Menstruation oder bei Nervosität. 
Er kann eingenommen oder äusserlich 
angewendet werden.

BERICHT

Ministrantenlager 
vom 29. Juni–6. Juli
Livebericht 1. Lagertag
Wir sind gut in Grindelwald angekom-
men. 23 Ministranten, 9 Leiter und das 
Küchenteam freuen sich auf die nächs-
ten spannenden Tage im Berner Ober-
land.

Livebericht 6. Lagertag 
Nach dem Badetag am Sonntag löste u. 
a. ein Spielevent den anderen ab. Zuvor 
musste aber jeweils das ganze Haus 
sauber geputzt werden. Wir wollten ja 
nicht, dass unsere Kinder/Jugendlichen 
aus der täglichen Routine von zu Hause 
gerissen werden …

Gestern kam beim Wandertag für die 
grösseren Lagerteilnehmer der eine oder 
andere Jugendliche ein bisschen an 
seine Grenzen. Mit der Bahn auf die 
Kleine Scheidegg, Marsch auf den Männ-
lichen, Picknick und zu Fuss zurück nach 
Grindelwald bedeuteten rund 21 Kilome-
ter bei immerhin angenehmen Tempera-
turen. Der folgende Filmabend diente 
den meisten zur Regeneration!

Fotos: NK

Den detaillierten Bericht veröffentlichen 
wir nach dem Lager auf unserer Website 
und in einer der nächsten Ausgaben die-
ser Zeitung sowie im Pfarrblatt Kirche 
heute.

Niggi Kümmerli, Jugendarbeiter RKK

Öffnungszeiten Pfarreisekretariate
Bitte beachten Sie, dass die diversen Sekretariate während den Sommer-
ferien nur eingeschränkt geöffnet, resp. geschlossen sind.



STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

Leidenschaft
Affäre
Ferienlektüre

Esther Oberle Das Mieder der Frau Triebelhorn
240 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2323-9
CHF 19.80

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

LESEPROBE  

online

Der Friedrich Reinhardt Verlag wurde Anfang des 20. Jahrhunderts 
 gegründet. Neben der Bewahrung der evangelischen Verlagskultur und 
der starken regionalen Verwurzelung führen wir ein breites Sortiment 
an Themen wie Wandern, Sport, Krimi, Kochen, Kunst und Kultur. 
 Mitten im Zentrum von Basel suchen wir für unseren Verlag per sofort 
oder nach Vereinbarung eine/n

Anzeigenverkäufer/in  
Print und Online (100%)

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•  Sie sind verantwortlich für den aktiven Verkauf von Anzeigen, Publi

reportagen und Rubrikeinträgen für Magazine und Broschüren.
•  Sie unterstützen den Verlag bei der Lancierung einer neuen App 

und akquirieren/gewinnen dafür Partner und Inserenten.
•  Sie sind im Aussendienst unterwegs und überzeugen die Kunden 

vor Ort von unseren Produkten.
•  Sie pflegen die bestehenden und neu gewonnenen  Kundenkontakte 

und sind der erste Ansprechpartner für die Kunden des Verlags.
•  Sie sind kreativ und bringen Ihre Ideen und Vorschläge mit ein, um 

weitere Umsatzkanäle zu schaffen.

Wir erwarten:
•  Sie sind eine aufgestellte, kommunikative, extrovertierte und ziel

strebige Persönlichkeit.
•  Sie lassen sich von Absagen nicht abschrecken und bleiben uner

müdlich am Ball.
•  Sie sprechen fliessend Deutsch.
•  Sie verfügen über gute Kenntnisse in den gängigen OfficeProdukten 

(Word, Excel, Outlook).
•  Sie haben ein Flair für Technik und können einem Kunden geduldig 

die Funktionalität einer App erläutern.
•  Vorzugsweise haben Sie bereits Erfahrung im Bereich der Inserate

Akquisition oder generell im Verkauf.

Wir bieten Ihnen:
Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen und 
dynamischen Umfeld einzubringen. Sie erhalten eine anspruchsvolle 
Aufgabe mit viel Freiraum für Eigeninitiative. Die Zusammenarbeit  
mit einem aufgestellten Team und attraktive Anstellungsbedingungen 
 runden unser Angebot ab.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stephan Rüdisühli gerne zur Verfü
gung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung 
an folgende Adresse: bewerbung@reinhardt.ch
Friedrich Reinhardt AG, Stephan Rüdisühli, Postfach 1427, 4001 Basel
www.reinhardt.ch

Das Familienzentrum Therwil wird vom gemeinnützigen Verein Familienzentrum Piazza 
Therwil getragen. Wir suchen für Anfang August 2019 oder nach Vereinbarung als Nach
folge der bisherigen Stelleninhaberin  

eine/n Fachfrau/-mann Kinderbetreuung 20%
Alle weiteren Informationen finden Sie unter www.familienzentrum-therwil.ch
oder auf Facebook.
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Ein grosser Meilenstein ist geschafft. Mit viel Elan und Freude haben einige unserer 
Mitarbeitenden die Grund- bzw. Nachholbildung erfolgreich abgeschlossen.

Wir, die Geschäftsleitung und Belegschaft der Stiftung Blumenrain, freuen uns, in 
diesem Jahr folgenden Absolventinnen und Absolventen herzlich zur bestandenen 
Abschlussprüfung zu gratulieren:

Grundbildung: • Arlind Shabani, Fachmann Gesundheit EFZ
 • Patrick Graf, Fachmann Gesundheit EFZ
 • Lorenzo Fattizo, Koch EFZ
 • Teresa Orlando, Kauffrau EFZ mit Berufsmaturität
 • Rebecca Franco, Kauffrau EFZ mit Berufsmaturität

Nachholbildung: •  Nadine Glauser, Fachfrau Gesundheit EFZ

L. Fattizo, N. Glauser, P. Graf, R. Franco, T. Orlando, A. Shabani (v.l.n.r.).

Wir sind stolz auf unsere Absolventinnen und Absolventen und wünschen ihnen 
für ihren weiteren beruflichen und privaten Lebensweg alles Gute und viel Erfolg.

Auch zukünftig ist es uns ein grosses Anliegen in der Stiftung Blumenrain  
engagiert und kompetent Lernende in diversen Fachrichtungen auszubilden.

Besuchen Sie unsere Homepage unter www.blumenrain.ch.

 Herzliche 
 Gratulation
zur erfolgreich bestandenen Abschlussprüfung
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Der BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch

Helfen Sie uns dabei. | prosenectute.ch | PC 87-500301-3

Wir helfen Menschen, möglichst 
lange selbstbestimmt zu leben. 

Sorgentelefon
für Kinder

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 10
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

Gratis

Suchen Sie  
eine neue Stelle?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20, 

bibo@wochenblatt.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDERAT

Die neuen Gemeinderäte stellen sich vor

Am 1. Juli haben Claudia Degen Het-
tenbach und Stefan Gschwind ihre 
Tätigkeit als Gemeinderäte aufgenom-
men. Nachfolgend stellen wir sie in 
einem kleinen Porträt vor. Beachten Sie 
dazu auch die «Therwil aktuell»- 
Sendung vom Juni über die beiden Neu-
gewählten, welche nach wie vor auf 
unserer Homepage www.therwil.ch zu 
sehen ist.

Claudia Degen 
Hettenbach,
1957

Zivilstand:
glücklich verheiratet
Kinder: Einen 
erwachsenen Sohn
Ressort: Hochbau/
Liegenschaften

Schul-/Ausbildung: Ich bin in Oberwil 
BL aufgewachsen und habe nach der 
Schulzeit eine Lehre als Hochbauzeich-
nerin absolviert. Danach folgte der 
Besuch der Fachklasse für Innenarchi-
tektur FFI (heutige Fachhochschule für 
Gestaltung). Von 1983–1989 lebte ich 
zusammen mit meinem Partner und 
 Ehemann Rainer Hettenbach in Kamerun 
wegen eines Bauauftrages einer Berufs-
schule.

Berufstätigkeit: Ich bin seit 1989 
als selbstständige Architektin/Innenar-
chitektin im eigenen Büro für ökologi-
sches Bauen und Lehmbau in Therwil 
tätig. Das Büro führe ich zusammen mit 
meinem Mann.

Bisherige politische / öffentliche 
Tätigkeiten: Ich war lange Jahre Mit-
glied der Kirchenpflege der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettin-
gen und der Synode der Reformierten 
Kirche Baselland. Ich bin im Vorstand der 
IG Zentrum Therwil und als Mitglied der 
Museumskommission tätig. Ich war über 
10 Jahre Mitglied im Wahlbüro. 2016 
wurde ich in die Gemeindekommission 
gewählt. Diese beiden Ämter habe ich 
aufgrund meiner Wahl zur Gemeinde-
rätin aufgegeben.

Hobbies: Ich lese furchtbar gerne 
Krimis und auch anderes, sehe sie 
auch gerne im Fernsehen (Tatort z. B.), 
bin Fussballfan vom FC Basel und im 
 Speziellen von Concordia Basel, weil 
mein Sohn dort spielt, gehe sehr gerne 
auf Märkte und verkaufe selbst gerne 
(z. B. in Therwil für die Agrico Gemüse), 
ich fahre sehr gerne Velo und unser 
 Garten mit Äpfeln, Kirschen, Holder und 
Trübeli, rasenmähen und Unkraut jäten 
sind für mich gute Erholungsmöglichkei-
ten zum Kopflüften.

Erwartungen / Wünsche: Mich er- 
wartet eine spannende und interessante 
Herausforderung und Zeit, die mit viel 
Arbeit verbunden ist, aber das gehört 
dazu. Ich freue mich auf die Arbeit im 
Gemeinderat, in den Kommissionen und 
auf die Zusammenarbeit mit der Gemein-
deverwaltung. Mein Ressort Hochbau 
und Liegenschaften interessiert mich 
natürlich sehr und ich freue mich auf 
spannende Projekte.

Ich wünsche mir, dass in der 
Gemeinde weiterhin offen kommuniziert 
wird, dass die Bevölkerung in gewisse 
Entscheide miteinbezogen wird und dass 
das Miteinander in der Gemeinde weiter 
besteht. Ich wünsche mir, dass der 
gegenseitige Respekt im Mittelpunkt 
steht. Ich möchte mein Wissen und 
meine Erfahrungen in Baubiologie/-öko-
logie einbringen können. Der sensible 
Umgang mit unseren Ressourcen, der 
Umwelt und Energie ist mir ein riesiges 
Anliegen und ich würde gerne das 
Bewusstsein dafür vertieft fördern. Ich 
freue mich auf das Projekt Mühleboden-
schulhaus, welches ein grosses und 
spannendes Projekt werden wird.

Stefan Gschwind, 
1977

Zivilstand:
glücklich verheiratet
Kinder: Unsere 
Tochter ist zurzeit 
im Kindergarten
Ressort: Tiefbau/
Umwelt / Landschaft

Schul-/Ausbildung: Ich habe die obliga-
torische Schulzeit hier in Therwil durch-
lebt. Danach eine Ausbildung zum Zim-
mermann gemacht. Nach einigen Jahren 
Berufserfahrung habe ich die Matura 
nachgeholt und die Ausbildung zum Leh-
rer auf der Sekundarschule 1 absolviert.

Berufstätigkeit: Seit 11 Jahren bin 
ich an der Sekundarschule Therwil 
 engagiert. Neben dem Klassenlehramt 
unterrichte ich Mathematik, Geografie, 
Geschichte und Werken.

Bisherige politische / öffentliche 
Tätigkeiten: Von 2012 bis Mai 2019 war 
ich im Bürgerrat tätig. Dort war ich für 
den Bereich Liegenschaften inkl. Pflanz-
land zuständig. Daneben war mir als 
stellvertretender Waldchef der Wald 
immer ein besonderes Anliegen. Von 
2011 bis 2018 war ich Obmann der Senio-
ren Eishockey-Mannschaft des EHC Bin-
ningen.

Hobbies: Seit rund 30 Jahren bin ich 
aktiv an der Therwiler Fasnacht. Zudem 
spiele ich bei den Senioren des EHC Bin-
ningen Eishockey, mit einer Plausch-
truppe Inline-Hockey, bin gerne am Hol-
zen und freue mich sehr an unseren 
Obstbäumen. Natürlich bin ich allgemein 
gerne draussen unterwegs – am Wan-
dern, Velofahren, Klettern oder auch mal 
auf den Tourenski.

Erwartungen / Wünsche: Ich hoffe 
als Gemeinderat Impulse zu setzen im 
Hinblick auf eine schlaue Ressourcen-
nutzung. Dazu gehören eine intakte 
Landschaft, eine funktionierende Infra-
struktur, eine saubere Umgebung, alter-
native Energieformen und das Einbinden 
der Einwohner. 

Im Gemeinderat erhoffe ich mir eine 
kollegiale Zusammenarbeit, in der man 
Prozesse hinterfragt und Geschäfte 
 diskutiert, sodass am Schluss jedes 
 Mitglied hinter den Beschlüssen stehen 
kann.

ABFUHR-TERMINE
Montag, 15. Juli
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Dienstag, 16. Juli
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil Ost

Donnerstag, 18. Juli
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil West

Das Abfallgut 
muss um 7 Uhr 
gut sichtbar 
bereitstehen.

www.therwil.ch

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

17. Juli

Musik und Plausch  
im «Güggelchörli»
14.30–16 Uhr, Ref. Kirchgemeinde-
haus
Ref. Kirchgemeinde Oberwil-Therwil- 
Ettingen

31. Juli

Bundesfeier
18–24 Uhr, Areal Bahnhofschulhaus
Einwohnergemeinde und d’Verein 
vo Därwil

9.–11. August

47. Leimentaler Fussballturnier
Freitag ab 16 Uhr, Sonntag bis 18 Uhr, 
Sportplatz Känelboden
FFC Therwil

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

BAUINFO

Sanierung 
Schärweg

Durch die starke Abnützung des Weges 
im Laufe der Jahre ist eine Sanierung 
im Abschnitt Stutzweg bis Bifangweg 
nötig geworden.

Die Bauarbeiten beginnen am 
15.  Juli und dauern voraussichtlich bis 
und mit 26. Juli 2019. Der Schärweg 
bleibt für den Zeitraum vom 15. Juli bis 
und mit 26. Juli 2019 komplett gesperrt.

Des Weiteren wird der Weg für den 
landwirtschaftlichen Verkehr bis voraus-
sichtlich den 13. September 2019 gesperrt 
bleiben, damit die neue Oberfläche rich-
tig aushärten kann.

Die Baustelle ist wie folgt organisiert: 
Bauleitung: Gemeinde Therwil, Werkhof, 
Martin Kleiber, Tel. 061 721 76 30. Bau-
unternehmer: Rohkies + Heinis AG, Ther-
wil, Felix Heinis, Tel. 061 721 13 40. Bei 
Fragen oder Unklarheiten nehmen Sie 
bitte mit uns Kontakt auf.

Störungen durch den Baulärm sind 
leider nicht zu vermeiden. Wir danken 
Ihnen für Ihr Verständnis.

1.-AUGUST-ABZEICHEN 2019

Verbundenheit mit der 
Heimat

Das 1. August-Abzei-
chen der Stiftung Pro 
Patria kann bis zum 
31. Juli bei den Ein-
wohnerdiensten der 
Geme indeve rwa l -

tung für Fr. 5.– gekauft werden. Das 
Abzeichen wird in der Schweiz produ-
ziert und von Institutionen für betreutes 
Arbeiten in der Ostschweiz zusammen-
gefügt.

Das diesjährige Abzeichen – die 
Schweizerfahne – thematisiert damit das 
originalgetreue, quadratische Schwei-
zerkreuz. An den Bundesfeiern der diplo-
matischen Vertretungen und zahlreicher 
Schweizer Vereine in der ganzen Welt 
wird das 1. August-Abzeichen seit 1923 
als Symbol der Verbundenheit mit der 
Heimat getragen.

Einen Teil des Erlöses der Sammlung 
2019 wird Pro Patria für Junge Kultur in 
alten Räumen zur Verfügung stellen.

BAUGESUCH

NR. 1050/2019

Parzelle: 930
Projekt: Aufstockung und Umbau Ein-
familienhaus, Vorderbergweg 7a, 4106 
Therwil
Gesuchsteller/in: Geiser Annina und 
Marc, Vorderbergweg 5d, 4106 Therwil
Projektverfasser/in: Atelier F-Geschoss 
GmbH, Hebelstrasse 52, 4056 Basel
Auflage bis: 22. Juli 2019

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauabteilung) während der Schalteröff-
nungszeiten eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das Bauinspektorat Baselland, 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

STIPENDIEN-BEITRÄGE

Wehrli-Stiftung 
des Birsecks
Die Wehrli-Stiftung des Birsecks richtet 
Ausbildungsbeiträge an Studentinnen, 
Studenten und Lehrlinge mit Wohnsitz in 
Aesch, Allschwil, Arlesheim, Ettingen, 
Oberwil, Pfeffingen, Reinach, Schönen-
buch oder Therwil aus, die in bescheide-
nen finanziellen Verhältnissen leben und 
keine Sozialhilfeleistungen beziehen.

Einwohner der Gemeinde Therwil 
erhalten Auskünfte und Gesuchsformu-
lare bei den Sozialen Diensten der 
Gemeinde Therwil, Bahnhofstr. 33, Tele-
fon 061 725 22 34.

Ausgefüllte  Stipendiengesuchsfor-
mulare müssen bis spätestens 31. Juli 
2019 eingereicht werden.

BÜRGERGEMEINDE

BÜRGERRAT

Erinnerung für die Gab-
holzbezüger/innen 2019

 

Leider haben einige Gabholzbezüger die 
Abholperiode bis Ende Juni verpasst!

Wir bitten Sie dringend, Ihr bestelltes 
Gabholz bis spätestens 18. Juli 2019 
abzuholen! Nicht abgeholte Mengen 
 fallen nach diesem Datum an die Bür-
gergemeinde zurück! Mit herzlichem 
Dank! Der Bürgerrat

VEREINE

VEREIN PHARI

Kuchenverkauf

Folgende Zeilen der Religionslehrerin, 
Astrid Brodmann aus Ettingen, erreich-
ten unseren Verein. Wir sind begeistert 
und danken den drei Jungs ganz herzlich 
für ihren grossartigen Einsatz.

«Wänn Sie au Chueche chaufe? Es 
isch für e guete Zwäck!» Unermüdlich 
stellten Andreas, David und Nicolas diese 
Frage vor der Migros. Die drei Jungs aus 
der 6. Primar in Ettingen hatten ihren 
Kuchenverkauf selbstständig ausgeheckt 
und organisiert. Sie waren auf diese Idee 
gestossen, nachdem Gabi Huber im Reli-
gionsunterricht über das Hilfsprojekt 
«Verein Phari» in Therwil berichtet hatte. 
Am schulfreien Nachmittag trafen sie 
sich zum Kuchenbacken. Schliesslich 
stellten sie Freitag vor Pfingsten nach 
der  Schule ihren Campingtisch mit der 
leckeren Ware auf. Sie verkauften Muf-
fins und Kuchen, gaben Auskunft über 
das Phari und verteilten dazu Broschüren 
des Vereins.

Der Einsatz der Freunde hatte sich 
gelohnt, denn in den drei Stunden bis 
zum Ladenschluss kamen Fr. 220.– für 
das Phari zusammen. Es war berührend 
zu beobachten, wie locker, aber enga-
giert sie ihren bewundernswerten Bei-
trag zugunsten armutsbetroffener Men-
schen in die Tat umsetzten. Ich freue mich 
mit meinen Schülern über diesen uner-
warteten Erfolg.» Astrid Brodman

WANDERGRUPPE 
99ER RÄBLÜÜS

Wanderdaten 2019 / 2020

29. August, ganztägigen, 26. September, 
24. Oktober, 14. November und 4. Dezem-
ber 2019 – Schlusswanderung mit Weih-
nachtsessen. 23. Januar, 20. Februar und 
19. März 2020.

Für das Wanderteam
Margrit Thiévent
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Ein Gastgeber der alten Schule und aus der «Belle Époque»
Er ist 80 Jahre «alt», aber jung und 
vital geblieben. Bereits im Jahre 
1960 lernte er die Schweiz kennen 
und schätzen – und wohnt seit 1974 
ununterbrochen in «Därwil». Er war 
Gastgeber in den besten Häusern/
Hotels des Landes und gilt als der 
Gastronom schlechthin. Die Rede ist 
von Rudi Niescher. 

Um das Leben, respektive sein Lebens-
werk, zu würdigen, würde ein ganzer 
BiBo nicht reichen. Vielmehr müsste man 
über diesen im Jahre 1939 geborenen 
Mann (er erblickte noch just vor Beginn 
des 2. Weltkrieges im bayrischen Bad 
 Kissingen das Licht der Welt) ein Buch 
schreiben. 

Nach dem Gymnasium absolvierte er 
in einem renommierten Hotel eine Koch-
lehre (und war unter 180 Auszubildenden 
der Beste!), doch ebenso schnell erlernte 
«Jung-Rudi» das «Gesamtpaket» eines 
Gasthauses (Reception, Service sowie 
u. a. auf der Hotelfachschule Bad Rei-
chenhall). Von 1960 bis 1965 folgten 
Saisonjobs in Leukerbad, Flims und Wen-
gen verbunden mit Sprachaufenthalten 
in England, Frankreich und Italien. 

Ein, oder wohl der, Meilenstein in 
 seiner Berufslaufbahn erfolgte im Jahre 
1965, als er in die Grossstadt Basel kam. 
Im Hotel International (an der Steinen-
torstrasse) durchlief er drei Jahre lang 
alle Departemente und sammelte wert-
volle Erfahrungen – bis er das Hotel 
International jahrzehntelang als Vize- 
Direktor (mit-)prägte. Von 1971 bis 1974 
plante und betreute der diplomierte 
Hotelier/Restaurateur SHV den Um- und 
Neubau des «International»; ein familiä-
res 5-Sterne-Hotel im Herzen von Basel, 
dessen Strahlkraft dazu führte, dass alle 
Grössen dieser Welt, wenn sie in Basel 

waren, im «International», bei Herrn 
Niescher (oder Rudi), abstiegen. Er war 
inzwischen Manager / Marketing-Sales- 
Chef geworden. Der älteren Leserschaft 
werden Namen wie Hans-Joachim Kulen-
kampff oder «Kaiser Franz» (Becken-
bauer), Pelé, Joan Antoni Samaranch 
(langjähriger IOC-Präsident) und diverse 
Koryphäen aus dem Show-Biz noch 
etwas sagen. Aber auch Thomas Gott-
schalk war Stammgast im Hotel Interna-
tional. 

Ja, es war die «Belle Époque», als das 
Hotel International insgesamt 220 Zim-
mer mit 350 Betten hatte; das Hotel war 
seiner Zeit voraus – mehrere Restaurants 
(Steinen Pick), ein Pool sowie Bankett- 
und Konferenzräume führten dazu, dass 
die «Crème de la Crème» in Basel sich 
jeweils als Gäste verwöhnen liess. Legen-
där die Küche – international und kreativ. 
Einer der vielen Lehrlinge, die dort das 

Koch-ABC von der Pike auf gelernt haben, 
ist … Roger Hellinger, seit drei Jahrzehn-
ten Wirt der «Grossmatt». Oder die Lei-
mentaler Othmar Müller und Koni Rei-
mann, welche ihre Kochkünste in die 
weite Welt hinaustrugen. 

Würde man alle Mitgliedschaften 
von Rudi Niescher in Berufs- und Touris-
tikverbänden aufzählen – man käme auf 
über 30 Organisationen! Im trinationa-
len Dreiländereck, denn dieser charisma-
tische Mann, der seit 2007 auch die 
Schweizer Staatsbürgerschaft hat, ver-
steht sich als universaler Zeitgenosse, 
wiewohl er mit der Heimatscholle (in 
Bayern und dem «BiBoLand») eng ver-
bunden ist/bleibt. 

Meine Wenigkeit durfte Herrn Niescher 
vor gut 15 Jahren kennen und schätzen 
lernen. Denn er engagiert sich auch im 
 VerkehrsVerein Leimental. Sein Credo ist: 
«Ich fotografiere erzählend und beschreibe 

fotografierend.» Seine Bilderbogen von 
den Generalversammlungen und Aus-
flügen des VVL sind legendär und haben 
Kultstatus – ebenso seine Fotos über Wirts-
hausschilder. Er ist ein kritischer, aber fairer 
Zeitgeist – denn niemand weiss besser, 
was es braucht, um eine Beiz, einen Gast-
hof oder ein Nobel-Restaurant (Sternen- 
Haus) zu führen.

Das Gruppenfoto mit Dame (das Foto 
machte übrigens Christine Hellinger – 
herzlichen Dank!) entstand vor rund 
zwei Wochen in der «Grossmatt». Es 
war ein Wiedersehen mit dem Ex-Koch-
lehrling Roger Hellinger und Ex-Chef de 
cuisine Othmar Müller; nicht zugegen 
und unabkömmlich waren der Therwiler 
(Noch-) Feuerwehrkommandant und der 
BiBo-Chefredaktor … 

Man kann das Rad der Zeit nicht 
zurückdrehen; aber Rudi Niescher, der in 
seinem (Un-)Ruhestand seine Wohnge-

meinde und das Birsig- und Leimental 
profunder kennen und schätzen gelernt 
hat («während meiner Hotel-Internatio-
nal-Basel-Zeit war dies nicht möglich»), 
ist ein Vertreter einer Gilde, wie sie 
heute – leider – nahezu ausgestorben ist. 
Ein Mann von Welt, ein Gastronom der 
«Old School» – «und selbstverständlich 
sind Diskretion und Verschwiegenheit 
auch Voraussetzungen, um einen sol-
chen Posten überhaupt ausüben zu 
 können», so der Therwiler. Er könnte 
Geschichten erzählen …

Mit seiner Gattin wünschen wir ihm 
noch viele Reisen (die Kamera ist selbst-
verständlich mit dabei nach dem Motto: 
Egal wohin, egal womit, die Kamera 
muss immer mit !) und freuen uns auf 
den nächsten Treff mit einem Mann, der 
die Gastro-Szene in Basel und Umge-
bung über ein halbes Jahrhundert mit-
geprägt hat. Georges Küng

«Sir Rudi» – selber ein Geniesser und Gourmet sowie gleichzeitig weltmännischer Gastgeber. Vor zwei Wochen traf sich diese Runde (Othmar Müller, Rudi Niescher, Roger 
Hellinger, Ruedi Nohl und Dorothee Ehmke-Eichenberger) in der «Grossmatt».

DIES UND DAS

LOKALKOMITEE THERWIL

Im Gespräch mit der Bevölkerung

Am vergangenen Samstag führten Mit-
glieder vom Lokalkomitee Therwil für die 
Konzernverantwortungsinitiative eine 
erste Standaktion vor dem Coop in Ettin-
gen durch und sprachen mit der Bevölke-
rung über die Konzernverantwortungs-
initiative. Die Rückmeldungen aus der 
Bevölkerung stimmen sie sehr positiv, 
sagt Virginie Villinger vom Lokalkomitee: 
«Für viele ist es eine Selbstverständlich-
keit, dass Konzerne dafür geradestehen 
sollen, wenn sie das Trinkwasser vergif-
ten oder Menschen mit Gewalt von ihrem 
Land vertreiben.»

Ein aktueller Fall gibt der Initiative 
zusätzlich Aufwind: Interholco, ein Kon-
zern aus Baar (ZG), steht in der Kritik, 
nachdem bekannt wurde, dass er im 
Kongo intakten Regenwald abholzt und 
so den vom Aussterben bedrohten Flach-

landgorilla gefährdet. Das Lokalkomitee 
sammelte am Stand darum auch Unter-
schriften für einen Protest-Brief an Inter-
holco.

Das Lokalkomitee, das anfangs dieses 
Jahres gegründet wurde, will sich in den 
nächsten Monaten engagieren und das 
Gespräch mit der Bevölkerung suchen. 
«Wir finden es wichtig, dass wir uns auch 
in Therwil mit der Konzernverantwor-
tungsinitiative befassen. Heute können 
skrupellose Konzerne wie Glencore das 
Trinkwasser vergiften, Menschen vertrei-
ben und ganze Landstriche zerstören. Die 
Konzernverantwortungsinitiative schafft 
endlich klare Regeln, um diesem Verhal-
ten einen Riegel vorzuschieben.»

Weitere Informationen unter: www:  
konzern-initiative.ch/lokalkomitee-therwil

VEREINE

KULTUR-PALETTE

Kleinkunst-Gala 
am 19. Oktober
Zum 25. Geburtstag der Kultur-Palette 
kommt hochkarätige Kleinkunst nach 
Therwil: «La Famiglia Dimitri» und die 
«Tympanic Jazz-Band» bestreiten den 
Gala-Abend in der Mehrzweckhalle. Die 
Tickets kosten Fr. 75.–, Frühbucher bezah-
len bis Ende August Fr. 65.–. Im Eintritts-
preis inbegriffen sind ausserdem ein 
Willkommensdrink und ein Apéro riche.

Der Vorverkauf beginnt am 13. Juli 
in der Dorfdrogerie Eichenberger und 
unter www.kulturpalette.ch. Sichern Sie 
sich Ihr Ticket für diesen hochkarätigen 
Anlass!

THERWIL VITAL

Gedächtniskurs, 3. Quartal

In diesem Gedächtnistraining stehen Sie 
mit Ihren ganz persönlichen Ressourcen 
und aktuellen Bedürfnissen im Mittel-
punkt. Ihre Neugier und Ihre Kreativität 
im Umgang mit Ihrem Gedächtnis sollen 
geweckt und dadurch Ihre Wahrneh-
mung sensibilisiert werden. Durch den 
Austausch mit  anderen Kursteilnehmen-
den werden Sie ermutigt und gestärkt, 
Neues auszuprobieren. Einblicke in den 
Aufbau, die Funktionsweise und die Ver-
änderung des Gedächtnisses runden das 
Training ab.

Ziel: Erhalt der geistigen Leistungs-
fähigkeit / Stärkung der Konzentration, 
Aufmerksamkeit und Merkfähigkeit / 
Kennen und anwenden von Merktechni-
ken / Ideen zur Umsetzung der Übungen 
im Alltag / Förderung neuer Interessen / 
Stärkung des Vertrauens in die eigenen 
Fähigkeiten / Pflege sozialer Kontakte.

Es sind noch Plätze frei! Kurs-
daten: 15. August bis 26. September. 
7 Lektionen à 1¼ Stunden. Kurs-
zeit: Donnerstag, 10.15 Uhr. Kurslokal: 
«Stübli» , Kirchrain 2, 4106 Therwil. Kos-
ten: Fr. 140.– für TherwilerInnen, Fr. 175.– 
für Auswärtige.

Anmeldung an: Rosmarie Harke, Tel. 
061 721 76 33, E-Mail: rosmarie.harke@
therwilvital.ch

Therwil Vital freut sich auf Sie

FEUERWEHRVEREIN  
THERWIL

Sunntigsapéro vom 14. Juli

Was für die Franzosen 
der Quatorze Juillet, ist 
für die Mitglieder des 
Feuerwehrvereins Ther-
wil der legendäre Sunn-
tigs-Apéro. Diesmal pas-
senderweise am Sonn-
tag, 14. Juli. Wir treffen 

uns zwischen 10.30 und 14 Uhr beim 
Sprützehüüsli zum gemütlichen Beisam-
mensein. Der Vorstand freut sich auf alle, 
die Zeit haben, vorbeizuschauen.

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Sommerferien 2019

Während der Sommerferien also bis 
am Sonntag, 11. August, hat die Biblio-
thek jeden Montag von 15–18.30 Uhr 
geöffnet!

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.bibliothek-therwil.ch

Sommerferienwettbewerb 
Mitmachen lohnt sich!

Die Teilnahmescheine lie-
gen bei uns und in folgen-
den Geschäften auf:

• Drogerie Eichenberger
• KML Cafeterie
• Konditorei Grellinger
• N & N Mode
• Papeterie Schwarz
• Sutter Bäckerei

Unter info@bibliothek-therwil.ch finden 
Sie weitere Informationen.

Aktuelle Bücher aus dem Verlag

www.reinhardt.ch BiBo online: www.bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Leiterin: Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

13. Juli

Biketour
8–19 Uhr, Freeride
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

18. Juli

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

27. Juli

Sommernachtsfest
17–2 Uhr, Richenmattweg 3  
(Zimmerei Stöcklin)
Männerchor

3. August

Biketour
8–19 Uhr, Surprise
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

8. August

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

11. August

Eiger Bike Challenge
7–18 Uhr, Grindelwald
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Die Verantwortung für die Richtig-
keit der publizierten Daten liegt bei 
den Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Juli August September

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 3. 7. 4.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – 11.

STELLENAUSSCHREIBUNG

Gemeinde 
Ettingen

Ettingen ist eine attraktive Gemeinde im Herzen des Leimentals mit über 5300 
Einwohnerinnen und Einwohnern. Die Mitarbeitenden der Abteilung Aussen-
dienste (Werkhof und Hauswartdienst) erbringen eine Vielzahl an Dienstleistun-
gen im Interesse der Bevölkerung und sorgen für den Erhalt der Gebrauchs- und 
Funktionsfähigkeit der öffentlichen Einrichtungen und Anlagen.

Infolge Pensionierung des bisherigen Stelleninhabers suchen wir per 1. Novem-
ber 2019 oder nach Vereinbarung eine/n

Fachmann / Fachfrau Maschinen- und 
Strassenunterhalt (100 %)
Als Fachfrau oder Fachmann Maschinen- und Strassenunterhalt sind Sie verant-
wortlich für den ganzen Fahrzeug- und Maschinenpark. Sie gewähren eine opti-
male Instandhaltung der Maschinen und führen die Reparaturen teilweise selbst-
ständig durch. Bei Neuanschaffungen ist Ihre Meinung gefragt. Gleichzeitig leiten 
Sie Unterhaltsarbeiten an den gemeindeeigenen Anlagen, Bauten, Strassen und 
Gartenarbeiten oder führen diese selbst durch. Als Teammitglied des Werkhofs 
verrichten Sie Winterdienst und unterstützen Ihre Kollegen zudem bei Bestattun-
gen. Sie sind bereit, Pikettdienst sowie Arbeitseinsätze ausserhalb der normalen 
Arbeitszeiten zu leisten.

Zur Erfüllung der vielfältigen Aufgaben verfügen Sie über handwerkliches 
Geschick,  selbstständige Arbeitsweise und haben eine abgeschlossene Aus-
bildung im Bereich Mechanik (Bau-, Landwirtschaftsmaschinenmechaniker/in 
oder Schlosser/in) oder Strassenbau (Strassenbauer/in oder Maurer/in) sowie 
eine  grosse Affinität zu anderen Fachrichtungen. Natürlich sind Sie in guter 
 körperlicher Verfassung, belastbar und teamfähig.

Wir wünschen uns eine natürliche Persönlichkeit, die gegenüber der Bevölkerung 
freundlich auftritt und den Dienstleistungsgedanken in sich trägt.

Mit den aktuellen Bauprojekten «neuer Werkhof» und «neuer Sportplatz» werden 
Sie von Beginn weg auf eine spannende und herausfordernde Aufgabenstellung 
treffen, bei der Sie sich gewinnbringend und wirkungsvoll einbringen können.

Für Auskünfte steht Ihnen der Leiter Aussendienste, Peter Thüring, Telefon 079 
241 90 64, gerne zur Verfügung.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto richten Sie bitte vorzugsweise 
per E-Mail an bewerbung@ettingen.ch oder an die Gemeindeverwaltung 
 Ettingen, Personal, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen.

BAUGESUCH

NR. 0109/2017

Parzelle(n): Nr. 308
Projekt: Erweiterung und Umbau Wohn-
heim; Neuauflage: zusätzlicher Mono-
block auf Dach und Gerätekeller, Rei-
chensteinerweg 6, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Verein zur Betreuung 
und Förderung geistig behinderter Er- 
wachsener, Reichensteinerweg 6, 4107 
Ettingen
Projektverfasser/in: Nussbaumer AG 
Architektur, Nunningerstrasse 1, 4203 
Grellingen
Auflage bis: 22. Juli 2019

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während der Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Bau-
abteilung eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 

ten auf 37° und nach 30 Minuten auf 
lebensbedrohliche 46° an. Nach 60 
Minuten herrschen im Wageninneren 
dann brütende 56° und mehr. Bei einer 
Aussentemperatur von 36° steigt die 
Hitze im Fahrzeug nach 10 Minuten auf 
unerträgliche 43°.

Aus diesem Grund gilt: Kinder und 
Tiere bei Hitze nie im Auto lassen!

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

FEUERWEHR

Auszug aus dem 
Jahresprogramm 2019

Freitag, 19. Juli
19–22.15 Uhr  Mannschaftsübung

Mittwoch, 14. August
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Mittwoch, 21. August
19.30–22 Uhr Offiziers-Rapport

Mittwoch, 28. August
19.30–22 Uhr Pikettübung

Mittwoch, 4. September
19.30–22 Uhr Fahrübung Kommando

VEREINE

TURNVEREIN ETTINGEN

Dr Schnällscht Ettiger

Auch dieses Jahr findet 
wiederum der Wettlauf 
gegen gleichaltrige Kinder 
statt, um herauszufinden, 

wer der oder die Schnellste von Ettin-
gen ist.

• Sonntag, 11. August, 9 – ca. 13 Uhr
• Sportplatz Hintere Matten, Ettingen
• Kinder mit Jahrgängen 2006 und jün-

ger aus Ettingen und Umgebung
• Startzeiten: Erster Wettkampf beginnt 

um 9.30 Uhr
• Anmeldung: Am Wettkampftag zwi-

schen 8.30–9.15 Uhr. Die Teilnahme 
ist kostenlos!

• Wichtiges: Der Wettkampf findet bei 
jeder Witterung statt. Nagel- und 
Fussballschuhe (Nocken) sind nicht 
erlaubt.

Wir freuen uns auf Dich und viele Besu-
cher! Bis bald! Turnverein Ettingen

www.tvettingen.ch

WANDERGRUPPE GUGGER 

Montagsspaziergang 
15. Juli

Aufgrund der grossen 
Hitze verlegen wir unse-
ren Nachmittagsspazier-

gang auf den Vormittag. Wir fahren am 
Montag, 15. Juli, um 9.31 Uhr mit dem 
10er Tram nach Flüh, der solothurnischen 
Exklave im hinteren Leimental und spa-
zieren gemütlich durch den Wald in 
unsere schöne Wohngemeinde Ettingen 
zurück. Anschliessend erfrischen wir uns 
in einer Gartenbeiz. Wir treffen uns um 
9.20 Uhr an der Tramstation Ettingen 
Bahnhof. Die Kosten übernimmt jede Teil-
nehmerin / jeder Teilnehmer selbst.

Anmeldung bis am 13. Juli, abends, 
an Renate Metzger, Tel. 061 721 87 29.

www.ettigemitenand.ch

DIES UND DAS

RICHTLINIEN FÜR BEITRÄGE 

Hinweis der Gemeinde

Kostenlose Publikationen in dieser Rub-
rik erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. 

Diese können – soweit nicht be- 
kannt – bei der Gemeindeverwaltung 
Ettingen, Telefon 061 726 89 64, erfragt 
werden.

Publikationen, die den Richtlinien 
nicht entsprechen, werden in Rechnung 
gestellt.

LOKALKOMITEE THERWIL

Im Gespräch mit der  
Bevölkerung
Am vergangenen Samstag führten Mit-
glieder vom Lokalkomitee Therwil für die 
Konzernverantwortungsinitiative eine 
erste Standaktion vor dem Coop in Ettin-
gen durch und sprachen mit der Bevölke-
rung über die Konzernverantwortungs-
initiative.

Lesen Sie mehr dazu im Artikel auf 
der Gemeindeseite von Therwil unter der 
Rubrik «Dies und Das».

GEMEINDEPOLIZEI

Geschwindigkeitskontrollen im Juni 2019

Die Polizei Basel-Landschaft führt für die Gemeinde Ettingen regelmässig Radarkon-
trollen auf Gemeinde- und Kantonsstrassen durch. Die Ergebnisse der Messungen 
können Sie nachstehender Tabelle entnehmen:

Datum Zeit Ort km/h gemessene 
Fahrzeuge

Über-
schreitungen

6.6.2019 15.09–16.40 Uhr Hofstetten- 
strasse

50 433 15

4410 Liestal, zu richten. Sie sind innert 
zehn Tagen nach Ablauf der Auflagefrist 
zu begründen.

GRATULATION

Geburtstag

Geppert Manfred, wohnhaft an der 
Hauptstrasse 11, feiert am 11. Juli 2019 
seinen 80. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz 
herzlich und wünscht einen schönen 
Festtag und alles Gute.

GEMEINDEPOLIZEI

Kinder und Tiere bei Hitze 
nie im Auto lassen

Der Sommer ist da und die Sonne scheint. 
Obwohl das schöne Wetter durchaus Vor-
züge hat, birgt die damit verbundene 
Hitze in geschlossenen Räumen und 
Fahrzeugen auch erhebliche Gefahren. 
Besonders in Autos steigt die Hitze 
rasend schnell auf gefährliche Tempera-
turen bis über 60° an. Da nützt es auch 
nichts, dass eines oder mehrere Fenster 
leicht geöffnet sind. Steht ein Personen-
wagen bei 30° Aussentemperatur in der 
prallen Sonne, so steigt die Temperatur 
im Wageninneren bereits nach 10 Minu-

REKLAME

Aktuelle Bücher 
aus dem 

Friedrich Reinhardt 
Verlag
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REKLAME

Ein buntes erstes Halbjahr 2019
Gerade hatten wir doch noch auf das 
neue Jahr 2019 angestossen, doch 
schon die Hälfte davon ist bereits 
wieder Geschichte. Für uns Grund 
genug, um dieses Fenster einem klei-
nen visuellen Rückblick zu widmen.

In Ettingen ist immer etwas los: Beim 
Durchstöbern des Fotoarchivs sind wir 
auf unzählige schöne Bilder gestossen, 
die alle einen Augenblick aus dem letz-
ten halben Jahr erfassten. Dabei wurde 
wieder einmal deutlich, dass es sich 
beim Dorf am Fusse des Blauen keines-
wegs um ein verschlafenes Kaff, sondern 
vielmehr um eine lebendige Gemeinde 
mit vielen engagierten Bewohnerinnen 
und Bewohnern handelt. Sie alle tragen 
dazu bei, das Gemeindeleben auf ihre 
eigene Weise zu bereichern. Ganz nach 
dem Motto: Viele kleine Menschen, die 
an vielen kleinen Orten, viele kleine 
Dinge tun, können das Gesicht der Welt 
verändern. Caspar Reimer

Fotos: Caspar Reimer, Franziska Hindermann Maillard (1)

Bahnersatzbusse zwischen Aesch und Laufen/Delémont jeweils von 21 bis 1 Uhr.
 – Montag, 15. Juli, bis Donnerstag, 18. Juli 2019
 – Sonntag, 21. Juli, bis Donnerstag, 25. Juli 2019

Wir erneuern die Bahnanlagen im Laufental, damit Sie auch in Zukunft sicher und 
pünktlich unterwegs sind. Bitte prüfen Sie Ihre Verbindungen im Online-Fahrplan 
auf sbb.ch oder in der App SBB Mobile.

Fahrplanänderung zwischen 
Aesch und Laufen/Delémont.



Der Friedrich Reinhardt Verlag  
und Frossard Reisen schenken 
Ihnen zu dieser fantastischen Reise 
vom 13. bis 21. Oktober 2019  
sämtliche Ausflüge.

Zusammen mit dem Reinhardt Verlag in Basel dürfen  
wir Ihnen diese äusserst reizvolle Flussreise offerieren. 
Sie führt Sie bequem auf der Donau, dem Main und dem 
Rhein von Passau nach Basel. Die Anfahrt nach Passau 
erfolgt bequem mit einem Sonderbus ab dem Flughafen 
Zürich. Die MS Thurgau Silence**** ist ein sehr komfor-
tables und auch sehr ruhiges Schiff. Das Essen ist 
hervorragend und die Bedienung erstklassig. Sie reisen 
in grosszügigen Superior-Kabinen auf dem Mittel-  
oder Oberdeck, die über Hotelbetten und französische 
Balkone verfügen. Profitieren Sie von diesem Angebot, 
bei dem Sie exklusiv die Ausflüge geschenkt bekommen.

1. TAG ZÜRICH / ST. MARGRETHEN–PASSAU
Individuelle Anreise zum Einsteigeort. Busfahrt ab 
Zürich Flughafen um 9 Uhr und ab St. Margrethen 
Bahnhofplatz um 10.30 Uhr. Ankunft in Passau und 
Einschiffung. Um 17 Uhr heisst es «Leinen los!».

2. TAG REGENSBURG–KELHEIM
Am Vormittag Rundgang durch Regensburg, die einzige 
erhaltene mittelalterliche Grossstadt Deutschlands. 
Rückkehr an Bord in Kelheim. Am Nachmittag Fahrt mit 
dem Ausflugsboot zum Donaudurchbruch und zum 
Kloster Weltenburg, eine erstmals im 7. Jahrhundert 
erwähnte Benediktinerabtei.

3. TAG NÜRNBERG
Die am Fluss Pegnitz liegende Metropole Frankens hat 
viele Namen und Attribute: Meistersinger-Stadt, Dürer-
stadt, Stadt der Lebkuchen und der Bratwürste, Stadt des 
Spielzeugs und des Christkindlesmarktes. Während einer 
Rundfahrt/-gang am Morgen lernen Sie einige der vielen 
Baudenkmäler innerhalb der imposanten Stadtmauern 
kennen. Am Nachmittag Zeit für individuelle Erkundun-
gen der vielen Sehenswürdigkeiten. Am Abend Weiter-
fahrt nach Bamberg.

4. TAG BAMBERG
Am Morgen Ankunft in der alten fränkischen Kaiser- und 
Bischofsstadt. Transfer in die Innenstadt und Rundgang. 
Die vier Türme des Bamberger Doms, eines der bedeu-
tendsten Bauwerke des Mittelalters, thronen hoch über 
der Stadt. Bauwerke von der Gotik bis zum bürgerlichen 
Barock zieren die denkmalgeschützte Altstadt. Während 
des Mittagessens Weiterfahrt auf dem Main.

5. TAG WÜRZBURG
Transfer in die Innenstadt und Besuch der bischöflichen 
Residenz, welche zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt. Der 
Rundgang zeigt die charakteristischen Höfe und Burg-
häuser der Altstadt sowie die eindrucksvollen Baudenk-
mäler dieser kulturell bedeutsamen Barockstadt. 
Nachmittags entspannende Schifffahrt.

6. TAG WERTHEIM–MILTENBERG
Rundgang durch Wertheim mit der reizvollen, histori-
schen Altstadt. Beim Besuch des Glasmuseums können 
Sie wertvolle Exponate vom Luxusglas der Antike bis zur 
modernen Glasindustrie bestaunen. Während des 
Mittagessens nimmt das Schiff Kurs auf Miltenberg. Am 
späteren Nachmittag Rundgang durch die «Perle des 
Mains» mit ihren schönen, mittelalterlichen Fachwerk-
häusern.

7. TAG FLUSSTAG
Verbringen Sie einen unbeschwerten Tag an Bord Ihres 
Schiffes und geniessen Sie alle Vorzüge und Annehmlich-
keiten.

8. TAG KEHL
Die nachmittägliche Rundfahrt/-gang durch Strasbourg 
bringt den Gästen die geschichtsträchtige Hauptstadt des 
Elsasses und Metropole des neuen Europas näher. Die 
verträumten Kanäle und die malerischen Fachwerkhäu-
ser strahlen den typischen französischen Charme aus. 
Aufbruch zur letzten Etappe nach Basel.

9. TAG BASEL
Ausschiffung nach dem Frühstück und individuelle 
Heimreise. 

MS THURGAU SILENCE****
Das komfortable Schiff mit 97 stilvoll eingerichteten 
Kabinen bietet Platz für 194 Gäste. Es besteht aus zwei 
Schiffskörpern (hinterer Teil Antrieb, vorderer Teil 
Kabinen), fährt praktisch vibrationsfrei und hat dadurch 
ruhige Kabinen. Die Kabinen auf Mittel- und Oberdeck 
haben einen französischen Balkon. Zur Bordausstattung 
gehören Panorama-Restaurant, Panorama-Salon mit Bar, 
Wiener Café, Souvenir-Shop, Saunabereich mit zwei 
Hometrainern, Sonnendeck mit Windschutz und Sonnen-
segel, Liegestühlen, Stühlen und Tischen.

LEISTUNGEN INKLUSIVE
– Kreuzfahrt in gebuchter Kategorie
– Bustransfer Zürich–Passau
– Vollpension an Bord
– Alle Schleusen- und Hafengebühren
– Schweizer Bordreiseleitung
– Audio-Set bei allen Ausflügen
–  Exklusiv: Ausflugspaket im Wert von CHF 210/Person  

8 Ausflüge)
– Ausführliche Reisedokumentation
– Bordreiseleitung

NICHT INBEGRIFFEN
– Anreise zum Flughafen Zürich/nach St. Margrethen
– Versicherung
– Getränke, Verpflegung während Busfahrt
–  Trinkgelder (Empfehlung € 5–7 p.P./Tag)

Doppelkabinen sup. mit franz. Balkon (Mitteldeckkabine)
CHF 1290.–/Person
Zuschlag Oberdeckkabine CHF 150.– 
Zuschlag Einzelkabine CHF 590.–

Informationen und Buchung
online, per Telefon oder persönlich:
Sattel gasse 4, 4051 Basel, Tel. +41 61 264 55 55
booking@frossard-reisen.ch 
www.frossard-reisen.ch

DONAU, MAIN, RHEIN

PASSAU–REGENSBURG–WÜRZBURG–MILTENBERG–BASEL ALLEAUSFLÜGE  GRATIS

Drei Flüsse Zauber
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Lösungswort 27/2019: 
WUNDERFITZ

Lösungswort 28/2019
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ARBEITSMARKT

Mehr Stellenausschreibungen
In der Nordwestschweiz schreiben die 
Unternehmen im zweiten Quartal 2019 
insgesamt sechs Prozent mehr Stellen 
aus als im Vorjahresquartal. Damit 
liegt der Anstieg unter dem gesamt-
schweizerischen Durchschnitt. Dies 
zeigt die wissenschaftlich fundierte 
Erhebung des Adecco Group Swiss 
Job  Market Index des Stellenmarkt- 
Monitors der Universität Zürich.

pd/kü. Der Adecco Group Swiss Job Market 
Index steigt im zweiten Quartal 2019 im 
Vergleich zum Vorjahresquartal um neun 
Prozent an. «Der Schweizer Stellenmarkt 
wächst weiterhin, allerdings vor allem in 
Berufsgruppen, die weniger von der Kon-
junktur abhängen, wie beispielsweise 
Lehrpersonal und öffentliche Dienstleis-
tungen. Andere Berufsgruppen spüren die 
negativen Konjunkturprognosen bereits. In 
den Berufsgruppen von Finanz und Treu-
hand zieht sich beispielsweise die Stagna-
tion des Vorquartals fort», kommentiert 
Nicole Burth, CEO der Adecco Gruppe 
Schweiz. 

Spätphase eines Konjunkturzyklus
«Diese Entwicklung ist typisch für die 
Spätphase eines Konjunkturzyklus. Sowohl 
der anhaltende Fachkräftemangel als auch 
die getrübten Konjunkturaussichten füh-
ren dazu, dass Unternehmen sich darum 
bemühen, gesuchte Talente zu finden und 
langfristig an sich zu binden», erklärt 
Marius Osterfeld, Ökonom bei swissstaf-
fing, und ergänzt: «Dies spiegelt sich auch 
im abnehmenden Temporärmarkt wider.»

In der Nordwestschweiz schreiben die 
Unternehmen dieses Quartal etwas mehr 
Stellen aus als noch im Vorjahr (6 Prozent). 
Nahezu alle Berufsgruppen tragen zum 

Anstieg bei, besonders die Berufe der sozi-
alen und persönlichen Dienstleistungen. 
Im Vergleich zum Vorjahresquartal legen 
vor allem die Berufe der sozialen und per-
sönlichen Dienstleistungen mit einem Plus 
von 19 Prozent zu. Zu dieser Berufsgruppe 
gehören beispielsweise Gesundheitsbe-
rufe wie in Pflege, Therapie und Human-
medizin sowie Unterrichtsberufe wie zum 
Beispiel Primarlehrer. Auch die meisten 
anderen Regionen verzeichnen in der 
Berufsgruppe der persönlichen und sozia-
len Dienstleistungen einen deutlichen 
Anstieg.

Mehr offene Arbeitsstellen
Mit einem Plus von 12 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr schreiben die Unternehmen 
zudem für die Berufe von Technik und 
Informatik vermehrt Stellen aus. Auch in 
den Berufen von Industrie und Bau kann 
man ein Wachstum von 11 Prozent beob-
achten. Lediglich die Zahl der Stellenaus-
schreibungen für die Berufe der Unterneh-
mensdienstleistungen stagniert im Jahres-
vergleich (plus 3 Prozent).

Die Adecco Gruppe Schweiz ist 
 Schweizer Marktführer im Bereich Human 
Resources (an gut 50 Standorten in allen 
Sprachregionen) und jährlich rund 23’000 
Fachkräften zu neuen beruflichen Heraus-
forderungen. Die Brands sind in ihrem 
jeweiligen Fachgebiet spezialisiert. Die 
Adecco Gruppe Schweiz bietet Lösungen 
für Stellensuchende sowie für kleine, mitt-
lere und grosse Unternehmen im Bereich 
Human Resources an. Die Adecco Gruppe 
mit Hauptsitz in Zürich beschäftigt welt-
weit 34’000 Mitarbeitende in 60 Ländern.

Auf www.adeccogroup.ch kann man 
die vertieften Analysen zu den sechs 
 Regionen der Schweiz nachlesen.

Manor verdreifacht den Vaterschaftsurlaub
Manor gewährt frischgebackenen Vätern neu drei Wochen 
Vaterschaftsurlaub. Damit stärkt Manor die Gleichberech-
tigung im Unternehmen. Gleichzeitig wird auch der Eltern-
urlaub bei Adoption von fünf auf 15 Arbeitstage erhöht.

pd/kü. Der verlängerte Vaterschaftsurlaub bei Manor gilt ab 
dem 1. September. Manor begründet die Verdreifachung des 
Vaterschaftsurlaubs mit dem Wunsch nach Gleichberechtigung 
und Familienfreundlichkeit im Unternehmen: «Als Unterneh-
men, das besonders viele Familien zu seinen Kunden zählen 
darf, ist es für Manor wichtig, auch ein familienfreundlicher 
Arbeitgeber zu sein. Ein grosszügiger Vaterschaftsurlaub 
kommt allen zugute – den Vätern, den Müttern und den Kin-
dern», so die Geschäftsleitung in einer Pressemitteilung.

Väter, die ihre Familie nach der Geburt eines Kindes noch 
länger tatkräftig unterstützen möchten, haben die Möglichkeit, 
den Vaterschaftsurlaub um eine zusätzliche Woche Urlaub 
unbezahlt zu verlängern. Zugleich mit der Verlängerung des 

Vaterschaftsurlaubs passt Manor auch den Elternurlaub bei 
Adoption an. Neu beträgt dieser ebenfalls drei Wochen. Mütter 
und Väter haben das Anrecht, diesen Urlaub auf Wunsch um 
13 Wochen unbezahlt zu verlängern.

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Daniel Helbling, Oberwil

1.	 Oswald	Inglin
	 Kennst	du	das	Basler	Rathaus?	
	 Eine	Entdeckungsreise
	 Basel	|	Christoph	Merian	Verlag

2.	 Daniel	Zahno
	 Stadtverführer	–	Die	schönsten	
	 Spaziergänge	in	und	um	Basel
	 Stadtführer	|	F.	Reinhardt	Verlag

	 	 	 3.	 Wolfgang	Schreiber
	 	 	 	 Claudio	Abbado	–
	 	 	 	 Der	stille	
	 	 	 	 Revolutionär
	 	 	 	 Musik	|	C.H.	Beck

4.	 Bas	Kast
	 Der	Ernährungskompass	–
	 Das	Fazit	aller	wissen-
	 schaftlichen	Studien	zum	
	 Thema	Ernährung	
	 Ernährung	|	C.	Bertelsmann

5.	 Michelle	Obama
	 Becoming
	 Memoiren	|	Goldmann	Verlag

6.	 Michael	Schmidt-Salomon
	 Entspannt	Euch!	Eine	
	 Philosophie	der	Gelassenheit
	 Philosophie	|	Piper	Verlag

7.	 Holger	Kuntze
	 Lieben	heisst	wollen	–
	 Wie	Beziehung	gelingen	kann	…	
	 Lebenshilfe	|	Kösel	Verlag

8.	 Thomas	Blubacher
	 Gebrauchsanweisung	
	 für	das	Tessin
	 Kulturführer	|	Piper	Verlag

9.	 Peter	Frankopan
	 Die	neuen	Seidenstrassen	
	 Politik	|	Rowohlt	Verlag	Berlin

10.	 Daniel	Mendelsohn
	 Eine	Odyssee	–
	 Mein	Vater	ein	Epos	und	ich
	 Biografisches	|	Siedler	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

	 	 	 1.	 Kent	Haruf
	 	 	 	 Abendrot
	 	 	 	 Roman	|	Diogenes	Verlag

2.	 Jean-Luc	Bannalec
	 Bretonisches	Vermächtnis	–
	 Kommissar	Dupins	achter	Fall
	 Kriminalroman	|	Kiepenheuer	&	Witsch

3.	 Leïla	Slimani
	 All	das	zu	verlieren
	 Roman	|	Luchterhand	
	 Literaturverlag

4.	 Lee	Child
	 Keine	Kompromisse	–
	 Ein	Jack	Reacher-Roman
	 Kriminalroman	|	Blanvalet

5.	 Nossrat	Peseschkian
	 Klug	ist	jeder.	Der	eine	
	 vorher	der	andere	nachher	–
	 Geschichten	und	
	 Lebensweisheiten
	 Geschenkbuch	|	Herder	Verlag

6.	 Donna	Leon
	 Ein	Sohn	ist	uns	gegeben
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

7.	 Lukas	Hartmann
	 Der	Sänger
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

8.	 Pierre	Martin
	 Madame	le	Commissaire	
	 und	der	tote	Liebhaber
	 Kriminalroman	|	Knaur	Verlag

9.	 Elif	Shafak
	 Unerhörte	Stimmen
	 Roman	|	Kein	&	Aber	Verlag

10.	 Guillaume	Musso
	 Die	junge	Frau	und	die	Nacht
	 Roman	|	Pendo	Verlag



Gratis-Nr: 0800 13 14 14

Samstag offen 
www.waserag.ch

ENTSORGUNGSCENTER

• THERWIL Oberwilerstrasse 48 
• BIRSFELDEN Langenhagstrasse 50
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Garten 
wässern:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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• Wir organisieren den    
 ganzen Küchenumbau
• Grosse Küchenausstellung

Haushaltapparate + Küchen
• Alle Fabrikate zu  
 sensationellen Preisen

5 Jahre Garantie auf LIEBHERR Gefrierschränke!

• Reparaturen aller 
 Fabrikate

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies
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Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 10
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Die mit 

de roote
 Auto!

Gefrierschrank 
• GNP 2855
• 154 Liter
• H/B/T 125/60/66,5 cm

Gefrierschrank 
• GNP 3755
• 230 Liter
• H/B/T 165/60/66,5 cm

STATT 2290.–

1351.–

STATT 2690.–

1587.–

- 41%
inkl. vRG

Inserat Liebherr 7spx120mm ohne Oasis
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Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

Sehtest

Kontaktlinsen

Brillen

Esin Yasar
Augenoptikerin i.A.

Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!

Esin Yasar
Augenoptikerin i.A.

Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!

 061 721 20 30 061 721 20 30 Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!
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HandschinAugenoptik.ch

Flanieren
Überraschungen
Streifzüge

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Daniel Zahno Stadtverführer 
Die schönsten Spaziergänge in und um Basel
144 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2327-7
CHF 29.80

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg!

Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch
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